
F RI E D R I C H WI LH E L M J O S E P H S C H E L L I N G

HISTORISCH-KRITISCHE AUSGABE

I M A U F T R A G

D E R B A Y E R I S C H E N A K A D E M I E D E R W I S S E N S C H A F T E N

H E R A U S G E G E B E N V O N

T H O M A S B U C H H E I M , J O C H E M H E N N I G F E L D,

W I L H E L M G . J A C O B S , J Ö R G J A N T Z E N

U N D S I E G B E R T P E E T Z

R E I H E I : W E R K E



FRIEDRICH WILHELM JOSEPH

SCHELLING
WERKE 11

S C H RI F T E N 1 8 0 2

T E I L B A N D 1

» K R I T I S C H E S J O U R N A L D E R P H I L O S O P H I E « :

T E X T E A U S B A N D E I N S

S C H R E I B E N Ü B E R » I O N «

» B R U N O O D E R Ü B E R D A S G Ö T T L I C H E

U N D N A T Ü R L I C H E P R I N C I P D E R D I N G E «

H E R A U S G E G E B E N V O N

M A N F R E D D U R N E R U N D I V E S R A D R I Z Z A N I

FROMMANN-HOLZBOOG · STUTTGART 2017



Die Historisch-kritische Schelling-Ausgabe wird als Vorhaben
der Bayerischen Akademie der Wissenschaften im Rahmen des Akademienprogramms

von der Bundesrepublik Deutschland und vom Freistaat Bayern gefördert.

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der
Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im

Internet über 〈http://dnb.dnb.de〉 abrufbar.

ISBN 978-3-7728-2494-4
(In zwei Teilbänden I 11,1 und I 11,2)

© frommann-holzboog Verlag e.K. · Eckhart Holzboog
Stuttgart-Bad Cannstatt 2017
www.frommann-holzboog.de

Satz: Rhema – Tim Doherty, Münster
Gesamtherstellung: BBL Media, Ellhofen

Gedruckt auf säurefreiem und alterungsbeständigem Papier



INHALTSVERZEICHNIS

Vorwort zur Edition . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IX

Vorwort zu Band I,11 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XI

»Kritisches Journal der Philosophie«: Texte aus Band eins . . . . . . . 1

Einleitung. Ueber das Wesen der philosophischen Kritik
überhaupt, und ihr Verhältniß zum gegenwärtigen Zustand
der Philosophie insbesondere. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

Editorischer Bericht (Ives Radrizzani) . . . . . . . . . . . . . . 5
Zur Edition der Zeitschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
Zur Entstehungsgeschichte der Zeitschrift . . . . . . . . . . 13
Hinweise auf die frühe Rezeption . . . . . . . . . . . . . . . 41

Text . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59

Ueber das absolute Identitäts-System und sein Verhältniß
zu dem neuesten (Reinholdischen) Dualismus. . . . . . . . . . . . 75

Editorischer Bericht (Ives Radrizzani) . . . . . . . . . . . . . . 77
Zur Edition des Textes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77
Zur Entstehungsgeschichte des Textes . . . . . . . . . . . . 78
Hinweise auf die frühe Rezeption . . . . . . . . . . . . . . . 83

Text . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 91

Rückert und Weiß, oder die Philosophie zu der es keines
Denkens und Wissens bedarf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 163

Editorischer Bericht (Ives Radrizzani) . . . . . . . . . . . . . . 165
Zur Edition des Textes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 165
Zur Entstehungsgeschichte des Textes . . . . . . . . . . . . 166
Hinweise auf die frühe Rezeption . . . . . . . . . . . . . . . 170

Text . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 175

V



INHALTSVERZEICHNIS

Notizenblatt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 203
Editorischer Bericht (Ives Radrizzani) . . . . . . . . . . . . . . 205

Zur Edition des Textes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 205
Zur Entstehungsgeschichte des Textes . . . . . . . . . . . . 206
Hinweise auf die frühe Rezeption . . . . . . . . . . . . . . . 209

Text . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 217
Notizenblatt [I.] . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 219
Notizenblatt [II.] . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 229

An den Herrn Herausgeber, betreffend ein Schreiben
über Ion in N. 41. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 241

Editorischer Bericht (Manfred Durner) . . . . . . . . . . . . . . 243
Zur Edition des Textes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 243
Zur Entstehungsgeschichte des Textes . . . . . . . . . . . . 244
Hinweise auf die frühe Rezeption . . . . . . . . . . . . . . . 249

Text . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 253

Bruno oder über das göttliche und natürliche Princip der Dinge. . . . . 259

Editorischer Bericht (Manfred Durner) . . . . . . . . . . . . . . 261
Zur Edition des Textes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 261
Zur Entstehungsgeschichte des Textes . . . . . . . . . . . . 269
Hinweise auf die frühe Rezeption . . . . . . . . . . . . . . . 299

Text . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 335

VI



INHALTSVERZEICHNIS VON TEILBAND 2

Beilagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 453

Erklärende Anmerkungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 471

Register . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 605
Bibliographie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 607
Namenregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 649
Ortsregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 659
Sachregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 661

Seitenkonkordanz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 678

Verzeichnis der Siglen, Zeichen, Abkürzungen . . . . . . . . . . . . . 681

VII



VORWORT ZUR EDITION

Der vorliegende Band 11 der Werke-Reihe der historisch-kritischen Ausgabe
legt in chronologischer Reihenfolge Schellings Schriften aus dem Jahr 1802
vor, genauer aus der ersten Hälfte dieses ertragreichen Jahres. Mit dem »Bruno«
gehört ein Hauptwerk Schellings dazu, das Gegenstück, wenn man so will, zur
»Darstellung meines Systems« von 1801 (in: AA I 10).

Die übrigen Texte stammen (abgesehen von der Notiz zum »Ion«) aus dem
von Schelling gemeinsam mit Hegel verantworteten »Kritischen Journal«. Die
einigermaßen unvermittelt bei Cotta herausgegebene Zeitschrift trat – was Schel-
ling betrifft – kurzfristig an die Stelle der lange von ihm und Fichte, von den
Schlegels und Schleiermacher besprochenen und geplanten Zeitschriftenpro-
jekte (s. Th. Kisser: »Der Zeitschriftenplan«, in: AA III 2,1, S. 29–66). Schel-
ling und Hegel waren auch die einzigen Autoren; ihre Beiträge waren übrigens
namentlich nicht gezeichnet. Über die Zuschreibungen an Schelling in unserem
Band handeln ausführlich die editorischen Berichte.

Vielleicht war das »Kritische Journal« in der Tat programmatisch als ein
Ganzes intendiert und gedacht, um »Grund und Boden der wahren Philosophie
sich von selbst bilden« zu lassen, wie es zum Schluß der Anzeige des »Kriti-
schen Journals der Philosophie« heißt (AA I 10, S. 339–341, 341); ob freilich
das »Kritische Journal« einem solchen Anspruch wirklich nachkommt, ist nicht
leicht zu sehen. Die historisch-kritische Gesamtausgabe der Werke Hegels – die
»Gesammelten Werke« – stellt das »Kritische Journal« als Ganzes und in gewis-
ser Weise als Werk vor – mit den Beiträgen beider Philosophen (GW IV, hg.
von H. Buchner und O. Pöggeler, Hamburg 1968); unsere Ausgabe als Schel-
ling-Ausgabe dagegen ediert seine Aufsätze im chronologischen Gang seines
Denkens als eben Teil dieses Denkens (nicht ohne im übrigen die Textzeugnisse
noch einmal zu kollationieren und textkritisch durchzusehen). Insofern scheint
es auch angemessen, die weiteren Beiträge Schellings im »Kritischen Journal«
im folgenden Band 12 der Ausgabe und im Kontext der »Ferneren Darstel-
lungen aus dem System der Philosophie«, die im Herbst 1802 erschienen, zu
edieren.

IX



Eine Veränderung der Editionsrichtlinien bzw. -praxis ist nicht anzuzeigen.
Der Band 11 erscheint in zwei Teilbänden; der Umfang rechtfertigt die Tei-

lung, die freilich auch den Zugriff auf die umfangreichen erklärenden Anmer-
kungen und auf die Register erleichtert. Hinzuweisen ist an dieser Stelle auch
darauf, daß es nicht mehr die »Schelling-Kommission« der Bayerischen Akade-
mie der Wissenschaften ist, die die Historisch-kritische Ausgabe verantwortet,
sondern das Projekt »Schelling – Edition und Archiv«, in das die frühere Kom-
mission nach einer Satzungsänderung der Akademie transformiert worden ist.

2016 verstarb Frank Büttner. Er leitete von 2009 bis 2016 die Schelling-
Kommission mit großer Tatkraft und Umsicht als ihr Vorsitzender. Wir gedenken
seiner in Dankbarkeit.

Jörg Jantzen
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VORWORT ZU BAND I,11

Der vorliegende Band der Historisch-kritischen Ausgabe enthält in chronolo-
gischer Reihenfolge Publikationen Schellings aus dem Jahre 1802, in welchem
der Philosoph eine reiche literarische Tätigkeit entfaltete. Dazu zählen neben
der in Form eines platonischen Dialogs gehaltenen und viel rezipierten Mono-
graphie »Bruno oder über das göttliche und natürliche Princip der Dinge« auch
Schellings Beiträge zu den Heften eins und zwei des ersten Bandes des von ihm
gemeinsam mit Hegel herausgegebenen »Kritischen Journals der Philosophie«,
darunter die bedeutende Abhandlung »Ueber das absolute Identitäts-System«,
sowie ein kurzer polemischer Text, der in der »Zeitung für die elegante Welt«
erschienen ist und im Kontext der literarischen Fehde steht, welche die Urauffüh-
rung von A. W. Schlegels Theaterstück »Ion« ausgelöst hatte. Die wesentlichen
Dokumente zu dieser Debatte werden in den »Beilagen« dieses Bandes wieder-
gegeben. Weitere Veröffentlichungen Schellings aus dem Jahr 1802 wird Band
zwölf der Historisch-kritischen Ausgabe bringen.

Die Schrift »Bruno« als auch Schellings Aufsätze im ersten Band des »Kriti-
schen Journals« stehen auf dem Boden der Identitätsphilosophie, die Schelling
ein Jahr zuvor öffentlich bekannt gemacht hatte und deren Aspekte in den vor-
liegenden Texten weiter ausgeführt werden. Bei manchen Beiträgen zum »Kri-
tischen Journal« läßt sich nicht eindeutig klären, ob sie aus der Feder Schellings
oder Hegels stammen oder von beiden Herausgebern verantwortet werden. In
den vorliegenden Band sind nur jene Texte aufgenommen, bei denen eine Autor-
schaft Schellings zweifelsfrei feststeht oder mit guten Gründen zu vermuten ist.
Näheres dazu bringt der entsprechende Editorische Bericht. Eine vollständige
kritische Wiedergabe aller Abhandlungen aus dem ersten Band des »Kritischen
Journals« findet sich in Band vier von »Hegels Gesammelten Werken«.

Die Herausgeber wissen sich allen zu Dank verpflichtet, die zur Entstehung
des Bandes ihren Beitrag geleistet haben: den Bibliotheken, insbesondere der
Bayerischen Staatsbibliothek in München, für Hilfe bei der Literaturbeschaf-
fung, Simon Rosenberg M.A. und dem Institut für Buchwissenschaft und Text-
forschung der Universität Münster für die Kollationierung der Erstdrucke mit
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VORWORT ZU BAND I,11

dem Hinman Collator und nicht zuletzt allen Mitarbeitern und Hilfskräften der
Schelling-Kommission für tatkräftige Unterstützung bei der Konstitution der
Texte und Register sowie den Literaturrecherchen. Stellvertretend für alle übri-
gen seien namentlich genannt Dr. Vicki Müller-Lüneschloß, Oliver Precht M.A.,
Simone Sartori M.A. und Nora Wachsmann. Für die Erstellung der Seitenkon-
kordanz und die Überprüfung der Register sind wir Sarah Bachl, Perihan Göcergi
und Maximilian Koob sehr zu Dank verpflichtet. Schließlich möchten wir unsere
Kollegen Christoph Binkelmann, Wilhelm G. Jacobs und Daniel Unger für die
Hilfsbereitschaft und die Unterstützung danken.

München, im Oktober 2016 Manfred Durner
Ives Radrizzani
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»KRITISCHES JOURNAL DER PHILOSOPHIE«:
TEXTE AUS BAND EINS



Einleitung.
Ueber das Wesen der philosophischen Kritik

überhaupt, und ihr Verhältniß zum gegenwärtigen
Zustand der Philosophie insbesondere.



EDITORISCHER BERICHT

Zur Edition der Zeitschrift

Vom »Kritischen Journal der Philosophie«, welches von Friedrich Wilhelm
Joseph Schelling (1775–1854) und Georg Wilhelm Friedrich Hegel (1770–
1831) herausgegeben wurde, erschienen in den Jahren 1802–1803 zwei Bände
in der J. G. Cotta’schen Buchhandlung in Tübingen.1 Die Bände sind im Oktav-
format gehalten; der Satzspiegel beträgt 16,2 × 8,3 cm. Jeder der zwei Bände ist
wiederum in drei Stücke unterteilt und jedes Stück hat eine eigene Paginierung.2

Die Abhandlungen der einzelnen Stücke sind meistens nicht numeriert;3

wenn eine Abhandlung ein ganzes Stück füllt, wird ihr ein eigenes Titelblatt
vorgeschaltet. 4 Die Zeitschrift ist in Fraktur-Schrift gesetzt, fremdsprachige
Worte stehen in Antiqua, einfache Hervorhebungen sind durch Sperrung aus-
gezeichnet. Eine größere Schrift findet sich auf den Titelblättern und bei den
Überschriften. Die Anmerkung zum Text der »Einleitung.«5 sowie erläuternde,
in Klammern stehende Bemerkungen innerhalb des Dialogs »Ueber das absolute
Identitäts-System.« und Fußnoten sind in einer kleineren Schrift gehalten.

1 »Kritisches Journal der Philosophie.« Hg. v. Friedrich Wilhelm Joseph Schelling u. Georg
Wilhelm Friedrich Hegel. Bd. I. Tübingen 1802; Bd. II. ibd. 1803. Die im Jahre 1659 von
Johann Georg Cotta (1631–1692) gegründete Verlagsbuchhandlung wurde zu Schellings Zeit
von Johann Friedrich Cotta (1764–1832) geführt.

2 Ein Sonderfall ergibt sich bei einem zusätzlich veröffentlichten Separatdruck des Aufsatzes
»Ueber die wissenschaftlichen Behandlungsarten des Naturrechts, seine Stelle in der praktischen
Philosophie, und sein Verhältniß zu den positiven Rechtswissenschaften.«, welcher sich über
zwei Stücke des »Kritischen Journals.« erstreckt. Der Separatdruck weist nämlich eine eigene,
durchlaufende Paginierung auf, vgl. unten S. 10.

3 Mit Ausnahme von Bd. I St. 3, wo die Abhandlungen 1–4, und von Bd. II St. 3, wo die Abhand-
lungen 2–4 römisch numeriert sind (im letzten Fall ist die Aufzählung »II« nur in sieben der
fünfzehn kollationierten Exemplare vorhanden).

4 Dies ist der Fall in Bd. II St. 1 u. Bd. II St. 2.
5 Bd. I St. 1. S. XXIV, Fußnote.
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EINLEITUNG

Es gibt keinen Kustos. Der Anfang jedes Bogens wird mit einer Band- und
Stückangabe ausgezeichnet; diese Angabe, sowie die Zierleisten zu Beginn und
Ende jedes Beitrags werden im Text der Akademie-Ausgabe nicht wiedergege-
ben.

Die Zeitschrift enthält folgende Beiträge:

Band I Stück 1:

»Einleitung. Ueber das Wesen der philosophischen Kritik
überhaupt, und ihr Verhältniß zum gegenwärtigen Zustand
der Philosophie insbesondere.« S. III–XXIV.

»Ueber das absolute Identitäts-System und sein Verhältniß zu
dem neuesten (Reinholdischen) Dualismus. Ein Gespräch
zwischen dem Verfasser und einem Freund.« S. 1–90.

»Wie der gemeine Menschenverstand die Philosophie nehme, –
dargestellt an den Werken des Herrn Krug’s.« S. 91–115.

»Notizenblatt.« »1. Besonderer Zweck des Blatts.
[Aeußeres Verhältniß der Philosophie.] 6«
»2. Ein Brief von Zettel an Squenz.« S. 116–130.7

Band I Stück 2:

»Verhältniß des Skepticismus zur Philosophie, Darstellung
seiner verschiedenen Modificationen, und Vergleichung des
neuesten mit dem alten.« S. 1–74.

»Rückert und Weiß, oder die Philosophie zu der es keines
Denkens und Wissens bedarf.« S. 75–112.

»Notizenblatt.« »1. Neue Entdeckung über die Fichte’sche
Philosophie. Jen. Allg. Lit. Zeitung. 1801. N. 362.«
»2. Bayern. a.) Beförderung auf der Landesuniversität Landshut.«
»b.) Ausbruch der Volksfreude über den endlichen Untergang
der Philosophie. [Oberd. Allg. Lit. Z. CXXXI. – Nebst Salat’s
winkender und aufklärender moralischer Unphilosophie.]«
»3. [Göttingen.] a.) Aufnahme, welche die durchaus
praktische Philosophie in Göttingen gefunden hat.«
»b.) Ansicht des Idealismus daselbst.« S. 113–126.

6 Zusätzliche Angaben zwischen eckigen Klammern stammen aus der »Inhaltsanzeige.« auf der
Rückseite des Heftumschlags.

7 Auf der nächsten Seite, S. [131], findet sich eine Ankündigung Schellings die Fortsetzung der
»Zeitschrift für spekulative Physik.« betreffend; vgl. dazu AA I,8, S. 152.
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EDITORISCHER BERICHT

Band I Stück 3:

»I. Ueber das Verhältniß der Naturphilosophie zur Philosophie
überhaupt.« S. 1–25.

»II. [Abhandlung] Ueber die Construction in der Philosophie[, von
B. C. H. Höyer. aus dem Schwed.].« S. 26–61.

»III. Anzeige einiger die Naturphilosophie betreffenden Schriften.«
»1. Principes naturels ou notions générales et particulières de
l’Immensité, de l’Espace, de l’Univers, des Corps celestes, des
forces vivantes primordiales ou du Principe du mouvement, et
des forces secondaires qui en résultent dans les Corps terrestres.
Applicables à toutes les branches de Physique et de Morale
specialement à la Médecine. Par Claude-François Le Joyand.
IV. Vol. in 8.« S. 62–68.

»Notizenblatt.« »A. Notiz von Herrn Villers Versuchen, die
Kantische Philosophie in Frankreich einzuführen.«
»B. Göttingen. I. [Logik und allgemeine Encyclopädie von
Hrn. Wildt.]«
»II. [Vorschlag einer künftigen Anzeige der philosophischen
Werke des Hrn. Boutterweck.]« »III. [Einleitung in die dynam.
Physiologie (Göttingen 1803.)]« S. 69–98.

Band II Stück 1:

»Glauben und Wissen oder die Reflexionsphilosophie der
Subjectivität, in der Vollständigkeit ihrer Formen, als Kantische,
Jacobische, und Fichtesche Philosophie.« S. 1–188.8

Band II Stück 2:

»Ueber die wissenschaftlichen Behandlungsarten des Naturrechts,
seine Stelle in der praktischen Philosophie, und sein Verhältniß
zu den positiven Rechtswissenschaften.« S. 1–88.

Band II Stück 3:

»[Ueber die wissenschaftlichen Behandlungsarten des Naturrechts,
seine Stelle in der praktischen Philosophie, und sein Verhältniß
zu den positiven Rechtswissenschaften. (Beschluß.)]« S. 1–34.

»[II.] 9 Ueber Dante in philosophischer Beziehung.« S. 35–50.

8 Auf der Rückseite des Heftumschlags steht unter der »Inhaltsanzeige.« folgende »Anmerkung.«:
»Um den ersten Band nicht unverhältnißmäßig zu vergrößern, konnte diese Abhandlung nicht als
dessen drittes Stück abgedruckt werden; dasselbe wird aber unverzüglich nachgeliefert werden.«
Dazu vgl. unten S. 19.

9 Vgl. Anm. 3.
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Einleitung.
Ueber das Wesen der philosophischen Kritik

überhaupt, und ihr Verhältniß zum gegenwärtigen
Zustand der Philosophie insbesondere.

In: »Kritisches Journal der Philosophie.« Hg. v. Friedrich Wilhelm Joseph Schelling und
Georg Wilhelm Friedrich Hegel. Bd. I. St. 1. Tübingen 1802. S. III–XXIV.



Einleitung.

Ueber das Wesen der philosophischen Kritik überhaupt,
und ihr Verhältniß zum gegenwärtigen Zustand

der Philosophie insbesondere.

Die Kritik, in welchem Theil der Kunst oder Wissenschaft sie ausgeübt werde,5

fodert einen Maaßstab, der von dem Beurtheilenden eben so unabhängig, als von
dem Beurtheilten, nicht von der einzelnen Erscheinung, noch der Besonderheit
des Subjects, sondern von dem ewigen und unwandelbaren Urbild° der Sache
selbst hergenommen seye. Wie die Idee schöner Kunst durch die Kunstkritik
nicht erst so geschaffen oder erfunden, sondern schlechthin vorausgesetzt wird,°10

eben so ist in der philosophischen Kritik die Idee der Philosophie selbst die
Bedingung und Voraussetzung, ohne welche jene in alle Ewigkeit nur Subjec-
tivitäten gegen Subjectivitäten, niemals das Absolute gegen das Bedingte zu
setzen hätte.

Da die philosophische Kritik sich von der Kunstkritik nicht durch Beur-15

theilung des Vermögens zur Objectivität, das in einem Werke sich ausdrückt,
sondern nur durch den Gegenstand, oder die Idee selbst unterscheidet, welche IV

diesem zu Grunde liegt, und welche keine andre als die der Philosophie selbst
seyn kann, so müßte, (da, was das erste betrifft, die philosophische Kritik mit
der Kunstkritik gleiche Ansprüche auf allgemeine Gültigkeit hat), wer derselben20

gleichwohl Objectivität des Urtheils absprechen wollte, nicht die Möglichkeit V,4

bloß verschiedener Formen der Einen und selben Idee, sondern die Möglichkeit
wesentlich verschiedener und doch gleich wahrer Philosophien behaupten, –
eine Vorstellung, auf welche, so großen Trost sie enthalten mag, eigentlich
keine Rücksicht zu nehmen ist. Daß die Philosophie nur Eine ist, und nur Eine25

seyn kann,° beruht darauf, daß die Vernunft nur Eine ist;° und so wenig es
verschiedene Vernunften geben kann, eben so wenig kann sich zwischen die
Vernunft und ihr Selbsterkennen° eine Wand stellen, durch welche dieses eine
wesentliche Verschiedenheit der Erscheinung werden könnte, denn die Vernunft
absolut betrachtet und insofern sie Object ihrer selbst im Selbsterkennen, also30

6 unabhängig, SW: unabhängig 12 Ewigkeit SW: Ewigkeiten 17 Gegenstand, SW:
Gegenstand 22 Einen SW: einen 30 betrachtet SW: betrachtet,
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EINLEITUNG

Philosophie wird, ist wieder nur Eins und dasselbe; und daher durchaus das
gleiche.°

Da der Grund einer Verschiedenheit in der Philosophie selbst nicht im Wesen
derselben liegen kann, welches schlechthin Eines ist, auch nicht in der Ungleich-
heit des Vermögens, die Idee derselben objectiv zu gestalten, weil nämlich philo- 5

sophisch betrachtet die Idee selbst alles ist, das Vermögen aber, sie darzustellen,
das zu ihrem Besitz hinzukommt, der Philosophie nur noch eine andre, ihr nicht
eigenthümliche Seite giebt, so könnte also eine Möglichkeit unendlich vieler
und verschiedener Reflexe, de ren jeder, seinem Wesen nach verschieden vomV

andern gesetzt, gleiches Recht hätte, sich gegen die andern zu behaupten, nur 10

dadurch herausgebracht werden, daß, indem die Philosophie als ein Erkennen
des Absoluten bestimmt wird, dieses, es seye als Gott oder in irgend einer andern
Rücksicht als Natur, in unbeweglicher und absoluter Entgegensetzung gegen das
Erkennen als subjectives, gedacht würde.°

Allein auch bey dieser Ansicht würde die Verschiedenheit sich selbst auf- 15

heben und verbessern müssen. Denn indem das Erkennen als etwas formelles
vorgestellt wird, wird es in seinem Verhältnisse zum Gegenstand als durchaus
passiv gedacht, und an das Subject, das dieses Empfangens der Gottheit, oder des
reinen objectiven Anschauens der Natur fähig seyn soll, gefodert werden, daß
es überhaupt sich gegen jedes andre Verhältniß zu irgend einer Beschränkung, 20

verschließe, und aller eignen Thätigkeit sich enthalte, indem dadurch die Rein-
heit des Empfangens getrübt würde. Durch diese Passivität des AufnehmensV,5

und die Gleichheit des Objects, würde dasjenige, was als Resultat vorgestellt
wird, das Erkennen des Absoluten, und eine daraus hervorgehende Philosophie
durchaus wieder nur Eine und allenthalben dieselbe seyn müssen. 25

Dadurch daß die Wahrheit der Vernunft, so wie die Schönheit nur Eine
ist,° ist Kritik als objective Beurtheilung überhaupt möglich, und es folgt von
selbst, daß sie nur für diejenigen einen Sinn habe, in welchen die Idee derVI

Einen und selben Philosophie vorhanden ist; eben so nur solche Werke betreffen
kann, in welchen diese Idee als mehr oder weniger deutlich ausgesprochen 30

zu erkennen ist. Das Geschäft der Kritik ist für diejenigen und an denjenigen
Werken durchaus verlohren, welche jener Idee entbehren sollten. Mit diesem
Mangel der Idee kommt die Kritik am meisten in Verlegenheit, denn wenn alle
Kritik Subsumtion unter die Idee ist, so hört da, wo diese fehlt, nothwendig alle

1 Eins SW: eins 1 dasselbe; SW: dasselbe, 6 aber, SW: aber 10 hätte, SW: hätte
14 subjectives, SW: subjektives 16 formelles SW: Formelles 18 Gottheit, SW: Gottheit
20 Beschränkung, SW: Beschränkung 23 Objects, SW: Objekts 26 Dadurch SW:
Dadurch, 26 Vernunft, SW: Vernunft
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Kritik auf, und diese kann sich kein anderes unmittelbares Verhältniß geben, als
das der Verwerfung. In der Verwerfung aber bricht sie alle Beziehung desjenigen,
worin die Idee der Philosophie mangelt, mit demjenigen, in dessen Dienst sie
ist, gänzlich ab. Weil das gegenseitige Anerkennen hiermit aufgehoben wird,
erscheinen nur zwei Subjectivitäten gegeneinander; was nichts mit einander5

gemein hat, tritt eben damit in gleichem Recht auf, und die Kritik hat sich,
indem sie das zu beurtheilende, für alles Andere nur nicht für Philosophie, und
weil es doch nichts seyn will, als Philosophie, dadurch für gar nichts erklärt,
in die Stellung eines subjectiven versetzt, und ihr Ausspruch erscheint als ein
einseitiger Machtspruch; eine Stellung, welche, da ihr Thun objectiv seyn soll,10

unmittelbar ihrem Wesen widerspricht; ihr Urtheil ist eine Appellation an die
Idee der Philosophie, die aber, weil sie nicht von dem Gegenpart anerkannt wird,
für diesen ein fremder Gerichtshof° ist. Gegen dieß Verhältniß der Kritik, welche
die Unphilosophie von der Philosophie abscheidet, – auf einer Seite zu stehen,
und die Unphilosophie auf der entgegengesetzten zu haben, ist unmittelbar keine VII15

Rettung. Weil die Unphilosophie sich negativ gegen die Philosophie verhält, V,6

und also von Philosophie nicht die Rede seyn kann, so bleibt nichts übrig, als zu
erzählen, wie sich diese negative Seite ausspricht, und ihr Nichtsseyn, welches,
insofern es eine Erscheinung hat, Plattheit heißt, bekennt, und da es nicht fehlen
kann, daß was im Anfang nichts ist, im Fortgang nur immer mehr und mehr als20

Nichts erscheine, so daß es so ziemlich allgemein als solches erkannt werden
kann, so versöhnt die Kritik durch diese von der ersten Nullität aus fortgesetzte
Construction wieder auch die Unfähigkeit, welche in dem ersten Ausspruch
nichts als Eigenmächtigkeit und Willkühr sehen konnte.

Wo aber die Idee der Philosophie wirklich vorhanden ist, da ist es Geschäft25

der Kritik, die Art und den Grad, in welchem sie frey und klar hervortritt, so
wie den Umfang, in welchem sie sich zu einem wissenschaftlichen System der
Philosophie herausgearbeitet hat, deutlich zu machen.°

Was das letztere betrifft, so muß man es mit Freude und Genuß annehmen,
wenn die reine Idee der Philosophie ohne wissenschaftlichen Umfang mit Geist30

als eine Naivetät sich ausdrückt, welche nicht zur Objectivität eines systemati-
schen Bewußtseyns gelangt;° es ist der Abdruck einer schönen Seele,° welche
die Trägheit hatte, sich vor dem Sündenfall° des Denkens zu bewahren, aber
auch des Muths entbehrte, sich in ihn zu stürzen, und seine Schuld bis zu ihrer

1 geben, SW: geben 7 beurtheilende, SW: Beurtheilende 7 Andere SW: andere
8 will, SW: will 9 subjectiven SW: Subjektiven 17 übrig, SW: übrig 20 daß SW:
daß, 21 Nichts SW: nichts 29 letztere SW: Letztere 34 stürzen, SW: stürzen
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senschaftler u. Politiker 231, 555
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Marcus, Adalbert Friedrich (1753–1816); Me-
diziner u. Philosoph 34, 173, 544

Maréchal, Pierre-Sylvain (1750–1803); franz.
Dichter u. Philosoph 543

Marheineke, Philipp Konrad (1780–1846); ev.
Theologe 37

Maria Amalia von Neapel-Sizilien (1782–
1866); Herzogin, spätere Königin von
Frankreich 317

Marquardt, Hertha s. Bibl. Nr. 335
Maximilian II. (1811–1885); späterer König

von Bayern 317
Meckenstock, Günter s. Bibl. Nr. 502, 503
Megerle, Johann Ulrich s. Abraham a Santa

Clara
Mehmel, Gottlieb Ernst August (1761–1846);

Philosoph u. Bibliothekar, Zeitschriftenher-
ausgeber 18, 22, 31, 34, 42, 54f., 167, 505,
545f.

Meissner, Rudolf 265
Meist, Kurt Rainer s. Bibl. Nr. 180
Mendelssohn, Moses (1729–1786); Philosoph

503, 563
Merkel, Garlieb Helwig (1769–1850); dt.-bal-

tischer Schriftsteller u. Publizist 250f.,
462

Merkur; Figur d. röm. Mythologie 466
Meusel, Johann Georg (1743–1820); Lexiko-

graph 127, 505
Meyer, Nikolaus (1775–1855); Arzt, Schrift-

steller u. Korrespondenzpartner Goethes
274

Michelet, Karl Ludwig (Charles-Louis) (1801–
1893); Philosoph u. Hg. d. Werke Hegels
33, 36–39, 58, 89, 166, 174, 215, 330

Minerva; Figur d. röm. Mythologie 256f., 459,
466, 602

Möller, Irmgard s. Bibl. Nr. 465
Moses; biblische Figur 308
Muse; Figur d. griech. Mythologie 520
Musje; Figur in Shakespeares »Sommernachts-

traum.« 549

Neptun; Figur d. röm. Mythologie 602
Newton, Isaac (1643–1727) 597

Nicolai, Friedrich (1733–1811); Schriftsteller
u. Verlagsbuchhändler in Berlin 11, 42,
99, 155, 168, 303, 486, 488, 522

Niederer, Johannes (1779–1843); ev. Pfarrer u.
Vertrauter Pestalozzis 313

Niethammer, Friedrich Immanuel (1766–
1848); Prof. d. Theologie in Jena 80

Nippold, Friedrich 318
Nömer, Franz Andreas (1752–1808); Geistli-

cher u. Schuldirektor in Dillingen 556
Nohl, Herman 27f., 31
Nüßlein, Franz Anton (1776–1832); Prof. d.

Mineralogie in Bamberg 560

Oberthür, Franz (1745–1831); Prof. d. Theolo-
gie in Würzburg 301

Odysseus; Figur d. griech. Mythologie 194
Oersted, Hans Christian (1777–1851); dän.

Physiker 309
Oh. (Pseudonym D. Tiedemanns) 44
Onomakritos (ca. 530–480 v. Chr.); griech.

Chresmologe 582
Orbaneja; Romanfigur bei Cervantes 134, 510
Orpheus; Figur d. griech. Mythologie 582
Osiris; Figur d. ägypt. Mythologie 300, 309,

448

Page, Denys s. Bibl. Nr. 2, 3
Panza, Sancho; Romanfigur bei Cervantes

131, 509
Pareyson, Luigi 243
Parmenides (ca. 540/535–483/475 v. Chr.);

griech. Philosoph 594f.
Patsch, Hermann s. Bibl. Nr. 500
Paulus, Heinrich Eberhard Gottlob (1761–

1851); Orientalist u. Prof. d. Theologie in
Jena 86f., 141, 514

Pearson, Alfred Chilton s. Bibl. Nr. 524
Peetz, Siegbert s. Bibl. Nr. 452
Peisistratos (ca. 600–528/527 v. Chr.); griech.

Staatsmann, Sohn d. Hippokrates 582
Pestalozzi, Johann Heinrich (1746–1827);

schweiz. Pädagoge u. Philosoph 313
Petersen, Julius 265

s. Bibl. Nr. 476
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Philolaos von Kroton (ca. 470–399 v. Chr.);
griech. Philosoph 583

Phorbas; Figur d. griech. Mythologie 456f.,
459f.

Pieper, Annemarie s. Bibl. Nr. 455
Piske, Irmgard-Maria s. Bibl. Nr. 212, 213
Platner, Ernst Zacharias (1773–1855); Maler u.

Archäologe 317
Platon (427–347 v. Chr.) 21, 79, 122, 139–

141, 281–285, 291, 293, 297f., 300f., 303f.,
307, 310, 312, 318, 324, 330, 348, 365, 430,
449, 476, 500, 503, 512f., 562–567, 569,
572, 575f., 579, 581f., 584f., 590–592, 594,
596, 602

Plotin (205–270) 285f., 293, 568, 587
Ploucquet, Gottfried (1716–1790); Prof. d. Phi-

losophie in Tübingen 500
Plutarch (ca. 45–125); griech. Philosoph u. Bio-

graph 449, 480, 595
Pluto; Figur d. röm. Mythologie 602
Pöggeler, Otto s. Bibl. Nr. 179
Proklos (412–485); griech. Philosoph 285
Prometheus; Figur d. griech. Mythologie 365,

500
Puck; Figur in Shakespeares »Sommernachts-

traum.« 546
Pythagoras von Samos (ca. 570–510 v. Chr.)

198, 508, 541f., 584, 595
Pythia; Priesterin des Orakels von Delphi 247,

256, 455f., 459f.

Radrizzani, Ives s. Bibl. Nr. 132
Raspe, Rudolph Erich (1736/37–1794); Schrift-

steller u. Hg. d. Werke v. Leibniz s. Bibl.
Nr. 243

Raymond, Marcel s. Bibl. Nr. 343
Reemtsma, Jan Philipp s. Bibl. Nr. 556
Reich, Klaus s. Bibl. Nr. 86
Reichel, Samuel Christlieb (1774–1853);

Herrnhuter 311
Reimer, Georg Andreas (1776–1842); Verlags-

buchhändler in Berlin 266, 272–274, 277f.
Reinhold, Ernst (1793–1855); Philosoph 86
Reinhold, Karl Leonhard (1758–1823); Prof. d.

Philosophie in Kiel 27, 29–31, 41f., 46,

48, 51, 53f., 56, 75, 77–89, 91, 93–105,
107–117, 120–124, 130–133, 135f., 139–
142, 145–159, 171, 206, 209–211, 311,
319f., 322, 476f., 481–484, 486–496, 499–
501, 504, 506, 508–511, 513–525, 546–
552, 554, 557, 568f., 591, 597, 600
s. Zettel

Reubel, Joseph (1779–1852); Student d. Medi-
zin in Bamberg 560

Richter, Johann Paul Friedrich s. Jean Paul
Ringseis, Johann Nepomuk von (1785–1880);

Arzt u. Schriftsteller 315
Ritter, Johann Wilhelm (1776–1810); Physiker

u. Naturforscher 265, 309
Robinson, Henry Crabb (1775–1867); engl.

Schriftsteller, Student in Jena 308f.
Röschlaub, Johann Andreas (1768–1835); Arzt

u. Zeitschriftenherausgeber in Bamberg
219, 309, 514, 544f.

Rohr, Leopold von (1771–1850); Verwaltungs-
beamter 43

Rosenkranz, Johann Karl Friedrich (1805–
1879); Prof. d. Philosophie in Königsberg
33, 38, 40, 58, 89, 166, 174, 215, 331

Ross, William David s. Bibl. Nr. 13
Rousseau, Jean-Jacques (1712–1778) 49, 563
Rückert, Joseph (1771–1813); Student in Je-

na, ab 1803 Prof. d. Philosophie in Würz-
burg 33–35, 44, 46, 163, 167–174, 175,
177–180, 182–195, 198f., 206, 236f., 328,
525f., 529–538, 542, 559f.

Rumford s. Thompson, Benjamin

Sailer, Johann Michael (1751–1832); Prof. der
Theologie 311, 556

Salat, Jakob (1766–1851); ab 1801 Pfarrer zu
Haberskirchen u. Prof. d. Moral u. Pastoral-
theologie in München 205, 207, 209, 211–
215, 220, 232–235, 311, 545, 555–558

Sandherr, Anton (1768–1839); Prof. d. Philo-
sophie in Dillingen 327f.

Sauer, August (1855–1926); Germanist s. Bibl.
Nr. 576

Sauer, Nikolaus (immatrikuliert 1801 in Bam-
berg); Mediziner u. Literat 560
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Sauerländer, Heinrich Remigius (1776–1847);
Buchhändler in Aarau 313

Savigny, Friedrich Carl von (1779–1861); Ju-
rist 307f.

Schelle, Karl Gottlob (ca. 1777–1828); Privat-
gelehrter in Leipzig 221, 545

Schelling, Gottliebin Maria, geb. Cleß (1746–
1818); Mutter v. F. W. J. Schelling 274,
501

Schelling, Joseph Friedrich (1737–1812);
ev. Pfarrer und Orientalist; Vater v.
F. W. J. Schelling 274

Schelling, Karl Eberhard (1783–1854); Bruder
v. F. W. J. Schelling, Student der Medizin
274, 276, 312

Schelling, Karl Friedrich August (1815–1863);
ev. Pfarrer, Sohn v. F. W. J. Schelling 8,
32f., 38–40, 77, 166, 205, 243, 267, 290,
317, 562
s. Bibl. Nr. 444–451

Schieche, Walter s. Bibl. Nr. 453, 456, 458,
465, 466

Schiel, Hubert s. Bibl. Nr. 347
Schiller, Friedrich von (1759–1805) 14f., 274,

306, 474, 510, 533
Schlegel, August Wilhelm (1767–1845);

Schriftsteller u. Literaturwissenschaftler,
Privatdozent in Berlin 13, 16–20, 24–26,
28–31, 35, 40f., 43, 52, 78, 80, 211, 223,
243–250, 258, 269–275, 277, 307, 310,
458–468, 501, 526, 546, 561f.
s. Sg.

Schlegel, Caroline (1763–1809); Ehefrau v.
A. W. Schlegel, ab 1803 Ehefrau Schel-
lings 13, 16, 18, 24f., 28–31, 52, 78, 211,
244–247, 249, 269–271, 274, 307, 455–
459, 461–464, 561

Schlegel, Friedrich (1772–1829); Schriftsteller,
Literaturwissenschaftler u. Philosoph, Pri-
vatdozent in Jena 21, 23, 54, 307, 309f.,
323f., 465, 468, 486, 598

Schleiermacher, Friedrich Daniel Ernst (1768–
1834); ev. Theologe 24, 57f., 80, 274,
306f., 309f.

Schmidt, Erich s. Bibl. Nr. 492

Schneider, Hermann s. Bibl. Nr. 476, 477
Schneider, Peter K. s. Bibl. Nr. 122, 132
Scholliner, Hermann (1722–1795); Benedikti-

ner u. Prof. d. Dogmatik in Salzburg u. In-
golstadt 556

Schopenhauer, Arthur (1788–1860) 265, 313f.
Schubert, Gotthilf Heinrich (1780–1860); Arzt

u. Naturforscher 312f., 331
Schubert, Henriette (1780–1812); Ehefrau v.

G. H. Schubert 312
Schütz, Christian Gottfried (1747–1832); Prof.

d. Rhetorik in Jena, Hg. d. A. L. Z 51
Schulze, Gottlob Ernst Ludwig (1761–1833);

Prof. d. Philosophie in Helmstedt 32, 44,
46, 167f., 170f., 190, 206, 209, 230–232,
507, 554f.

Schulze, Johannes (1786–1869); ev. Theologe
u. Pädagoge 37

Schwab, Johann Christoph (1743–1821); Prof.
d. Logik u. Metaphysik in Stuttgart 476

Seeger, Ludwig s. Bibl. Nr. 9
Seel, Otto s. Bibl. Nr. 274
Selge, Kurt-Victor s. Bibl. Nr. 501
Servière, Charlotte (1773–1862); Bürgerstoch-

ter in Frankfurt, Bekannte von H. C. Robin-
son u. Goethe 308

Sg. (Pseudonym A. W. Schlegels) 247, 458
Shakespeare, William (1564–1611) 124, 223,

501, 504, 517, 546f., 549, 552
Socher, Joseph (1755–1834); Prof. d. Philoso-

phie in Ingolstadt u. Landshut 514, 557,
559

Sokrates (470–399 v. Chr.) 159, 284, 348, 365,
449

Solger, Karl Wilhelm (1780–1819); Student in
Jena, Hörer Schellings 331

Solmsen, Friedrich s. Bibl. Nr. 188
Sophokles (497–406/405 v. Chr.) 256, 269,

355, 449, 465f., 602
Spazier, (Johann Gottlieb) Karl (1761–1805);

Schriftsteller u. Zeitschriftenherausgeber
243, 246–250, 255, 258, 461f., 468,
561f.

Spinoza, Benedictus (Baruch) de (1632–1677)
103, 121, 138, 141f., 146, 172, 182f., 192,
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199, 225, 281f., 284, 292, 304, 318, 330,
486–488, 499, 501, 512, 517, 549f., 567,
569, 572f., 575, 584–587, 599f.

Sprengel, Kurt Polycarp Joachim (1766–1833);
Prof. d. Medizin in Halle 219, 543

Squenz; Figur in Shakespeares »Sommer-
nachtstraum.« 223–228, 546
s. Bardili

Stapfer, Philipp Albert (1766–1840); schweiz.
Gelehrter u. Staatsmann 313

Staudenmaier, Franz Anton (1800–1856); Prof.
d. kath. Theologie in Freiburg 329

Steffens, Henrik (1773–1845); norweg. Na-
turphilosoph u. Schelling-Schüler 25, 42,
54f., 222, 546

Stephanus, Henricus (1531–1598); franz.
Buchdrucker u. Philologe, Hg. d. Werke
Platons s. Bibl. Nr. 276

Stieglitz, Johann (1767–1840); ab 1802 Hofarzt
in Hannover 219, 544f.

Stransky, F. H. Ritter von Stranka von Greif-
fenfels (immatrikuliert 1801 in Bamberg);
Mediziner u. Psychologe 560

Stubenrauch, Samuel Ernst Timotheus (1738–
1807); Prediger in Landsberg/Warthe, On-
kel v. F. D. E. Schleiermacher 306f.

Swedenborg, Emanuel (1688–1772); schwed.
Naturforscher u. Theosoph 301

Tannery, Paul s. Bibl. Nr. 78
Teller, Luise (1755–1810); Schauspielerin in

Weimar 456
Tennemann, Wilhelm Gottlieb (1761–1819);

Prof. d. Philosophie in Jena u. Philosophie-
historiker 285, 594

Thaer, Clemens s. Bibl. Nr. 100
Thanner, Franz Ignaz (1770–1825); kath. Theo-

loge u. Philosoph 326f.
Theophrastos von Eresos (ca. 371–287 v. Chr.);

griech. Philosoph u. Naturforscher, Schüler
d. Aristoteles 582

Theseus; Figur d. griech. Mythologie 224,
548

Thieriot, Paul Emile (1780–1831); Altphilologe
u. Musiker 56

Thompson, Benjamin (Count of Rumford)
(1753–1814); engl.-dt. Physiker, Ingenieur
u. Staatsmann 196, 538f.

Thorild (Thorén), Thomas (1759–1808); Prof.
d. Literatur in Greifswald u. Bibliothekar
54, 85f.

Tiedemann, Dietrich (1748–1803); Prof. d. Phi-
losophie in Marburg u. Philosophiehistori-
ker 42–45, 84, 171, 210, 285, 303f.
s. Gz., Hw., Oh.

Titania; Figur in Shakespeares »Sommer-
nachtstraum.« 228, 552

Trophonios; Figur d. griech. Mythologie 460
Troxler, Ignaz Paul Vital (1780–1866); Student

in Jena, Hörer Schellings u. Hegels 593f.,
597–599, 601

Twesten, August Detlev Christian (1789–
1876); Prof. d. Theologie in Kiel u. Berlin
11

Uckermann, Johann Jacob von (1762–1836);
Privatgelehrter u. Gutsherr 265

Unger, Friederike Helene (1741–1813);
Schriftstellerin u. Frau v. J. F. Unger 276

Unger, Johann Friedrich (1750–1804); Verle-
ger in Berlin 261, 271–274, 276, 278

Varnhagen von Ense, Rahel Antonie Friederike
(1771–1833); Schriftstellerin u. Salonière
264

Villers Charles François Dominique de (1765–
1815); franz. Offizier u. Philosoph 39

Virmond, Wolfgang s. Bibl. Nr. 504, 505
Vohs, Friederike Margarete (1777–1860);

Schauspielerin in Weimar, Frau v. J. H. A.
Vohs 456

Vohs, Johann Heinrich Andreas (1762–
1804); Schauspieler in Weimar, Mann v.
F. M. Vohs 456

Voltaire (eig. François-Marie Arouet) (1694–
1778) 510

Vulcanus; Figur d. röm. Mythologie 602

Waddington, Marianna Marchesa Florenzi
(1802–1870); ital. Schriftstellerin u. Über-
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setzerin; Vertraute v. König Ludwig I.
315–318

Wagner, Hans s. Bibl. Nr. 14
Wagner, Johann Jakob (1775–1841); Philosoph

u. Redakteur, ab 1803 Prof. d. Philosophie
in Würzburg 20, 22f., 44–46, 50–52, 56f.,
84f., 171, 211f., 302f., 310f., 325f.

Wagner, Rudolf Christian (1671–1741); Prof.
d. Mathematik u. Physik in Helmstedt, Kor-
respondenzpartner von Leibniz 592

Wahrmuth, Gottlieb (Pseudonym von Kurz, Jo-
seph) 318

Waitz, Georg 33, 39
s. Bibl. Nr. 492

Walther, Manfred s. Bibl. Nr. 531
Walzel, Oskar F. s. Bibl. Nr. 496
Weber, Joseph von (1753–1831); 1799 Prof. d.

Physik u. Chemie in Ingolstadt 556
Weiller, Cajetan (1761–1826); kath. Theolo-

ge u. Philosoph, Rektor am Lyzeum in
München 87, 214f., 325

Weinreich, Otto s. Bibl. Nr. 9
Weiß (wirkte um 1793); Gymnasiallehrer in

Dillingen 556
Weiß, Christian (1774–1853); ab 1801 Prof. d.

Philosophie in Leipzig 33, 35, 44, 46, 168–
174, 177–184, 186–189, 191–194, 196–
200, 206, 236f., 525–529, 531–533, 535–
543, 559f.

Weiss, Fritz s. Bibl. Nr. 17
Weiß, Otto 268
Weiße, Christian Hermann (1801–1866); ev.

Theologe u. Prof. d. Philosophie in Leip-
zig 29, 36f.

Weisser-Lohmann, Elisabeth s. Bibl. Nr. 181
Wenzel, Gottfried Immanuel (1754–1809);

Pädagoge, Schriftsteller u. Philosoph 214

Werden, Adolph s. Mann, Alexander
Werden, Julius s. Mann, Friedrich
Werneburg, Johann Friedrich Christian (1777–

1851); Mathematiker u. Physiker 31
Wieland, Christoph Martin (1733–1813); Dich-

ter u. Schriftsteller 168, 464, 474
s. Bibl. Nr. 573, 574

Wiese, Benno von s. Bibl. Nr. 478
Willich, Johann Ehrenfried Theodor von

(1777–1807); Feldprediger in Stralsund
274, 306

Willige, Wilhelm s. Bibl. Nr. 525
Wilmans, Friedrich (1764–1830); Verlags-

buchhändler in Frankfurt 310
Windischmann, Karl Joseph Hieronymus

(1775–1839); Hofmedicus 54, 270f., 276,
284f., 311f.

Winkelmann, August Stephan (1780–1806);
Mediziner u. Schriftsteller 307–309

Wolff, Christian von (1679–1754); Prof. d. Phi-
losophie in Halle 558

Xenophon (ca. 430–354 v. Chr.) 543
Xuthus; Figur d. griech. Mythologie 247f.,

256, 456f., 459f., 466, 561

Zettel; Figur in Shakespeares »Sommernachts-
traum.« 209, 213, 223–228, 546f., 549
s. Reinhold; Karl Leonhard

Zeus; Figur d. griech. Mythologie 397, 562
Ziche, Paul s. Bibl. Nr. 459, 461
Ziegler, Konrat s. Bibl. Nr. 293
Zimmer, Patritius Benedict (1752–1820); kath.

Theologe u. Philosoph 556
Zöller, Günther s. Bibl. Nr. 132
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Asien 70, 479f.
Athen 248, 257, 456, 466f., 476, 548,

582
Attika 562
Augsburg 545, 556

Bamberg 33, 173, 237, 309, 544, 560
Bayern 6, 205, 207, 209, 230, 232f., 316,

554
Berlin 26, 34, 233, 244, 261, 266, 270f., 277,

282, 461, 476, 486, 488
Böhmen 560
Brüssel 526

Cannstatt 21

Delphi 247f., 455, 460, 466
Deutschland 45, 219, 221, 233, 310, 316, 456,

506, 519
Dillingen 327, 556
Dorpat 329

Europa 561

Frankfurt 310
Frankreich 135
Freiburg 329

Göttingen 6f., 205, 207, 236f.
Graz 510
Griechenland 65f., 543; – vgl. Hellas

Haberskirchen 555
Halle 543
Hamburg 19, 546

Hannover 544
Heidelberg 211, 221, 313
Hellas 355; – vgl. Griechenland
Herakleia 582
Herakleia Pontike 542

Ingolstadt 514
Ionien 248
Israel 49
Italien 315

Jena 13, 15f., 18, 22, 24, 27, 38, 168, 212,
222, 228, 270, 288–290, 308, 505, 514,
516, 546, 548, 561

Kiel 81
Königsberg 329

Landshut 230, 544, 554
Lauchstädt 244, 468
Leipzig 20, 36, 152, 174, 223, 270, 308
Libyen 522
Lydien 582

Magnesia 582
Marburg 303
München 276, 316, 332, 538, 545, 555

Niedersachsen 219

Österreich 554
Orient 429, 508

Phlius 542
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Reutlingen 266
Rom 533
Rudolstadt 244

Salzburg 20
Schwaben 560
Sikyon 542
Soissons 491
Stuttgart 481

Troja 520
Tübingen 5, 13, 15, 219, 271, 276f., 282, 285,

500, 544, 553

Ubeda 134, 510
Ulm 545
Upsala 265

Weimar 17f., 243f., 246, 248, 250, 255f., 455,
458, 461f., 468, 545

Westfalen 560
Wien 483, 510, 514
Würzburg 34, 168, 214, 301, 324f., 328, 582
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äpeiron 594
dÏxa 563
„n, t‰ 286
„n ka» pên 229, 284, 554
mò Ón 281
no‹c 286
pËrac 594

a priori 73, 142, 192, 196, 322, 327, 508, 538f.,
544

cogito ergo sum 529, 597
copula 132
differentia formalis 280
entia imaginationis 133
forma substantialis 139, 512
identitas indiscernibilium 314
influxus physicus 133, 509
modus 106f., 569f., 585, 601
natura naturans 192, 199, 536
Prius kat+ ‚xoq†n 499, 509, 514f.

Abbild, Abbilder 235, 281, 283, 291, 294f.,
344, 347, 356, 373, 382, 384f., 387, 389f.,
393f., 397, 417f., 421f., 425, 437, 576,
578f .; – vgl. Bild; Einheit, É der; Ewiges,
É des; Gegenbild; Idee, É der; Urbild; Vor-
bild; Welt, abgebildete
ewiges É 576

Abdruck 347f., 356, 417, 425, 446; – vgl. Ewi-
ges, É des

Abfall 293, 298, 574; – vgl. Absonderung
Abgesondertes 391, 403, 405, 439; – vgl. Ab-

sonderung
Abgrund, heiliger 380, 450
Absolutes 53, 61, 68f., 105f., 121, 132, 135f.,

138, 150, 190, 225, 289, 326f., 368f., 372–

374, 376f., 401, 410, 420–423, 425, 428,
431, 438, 440f., 445–447, 473–475, 477f.,
484, 492, 494, 499, 501, 518, 520, 522, 524,
528, 542, 549, 567, 569f., 572–574, 583,
588–590, 601; – vgl. Bewußtsein, absolu-
tes; Denken, absolutes; Dualismus, absolu-
ter; Einheit, absolute; Erkennen, absolutes;
Ewigkeit, absolute; Form, absolute; Gegen-
satz, absoluter; Gleichheit, absolute; Ich,
absolutes; Identisches, absolut; Identität,
absolute; Identitätssystem, absolutes; Indif-
ferenz, absolute; Objekt, absolutes; Objek-
tives, absolut; Objektivität, absolute; Prin-
zip, absolutes; Raum, absoluter; Realität,
absolute; Ruhe, absolute; Schönheit, ab-
solute; Sein, absolutes; Subjektives, abso-
lut; Subjektivität, absolute; Subjekt-Objek-
tivität, absolute; Substanz, absolute; Tier,
absolutes; Unendlichkeit, absolute; Ver-
nunft, absolute; Wahrheit, absolute; Welt,
absolute; Wesen, absolutes; Willkür, Sys-
tem der absoluten; Wissen, absolutes
reelles É 110
Absonderung vom É 169, 183
Eigenschaften des É 442
Erkennen des É 62
Existenz des É 106
Form des É 118, 422, 583
Ichheit des É 520
Idee des É 69, 549, 551, 568
Natur des É 136, 422, 425, 601
Substanz des É 598
Wesen des É 118, 366, 382, 422–425, 443,

446, 598
innere Verhältnisse des É 386

Absolutheit 105f., 326, 489; – vgl. Ich, É des
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Absonderung, Absonderungsakt 102, 380,
385f., 389, 400, 409f.; – vgl. Abfall; Ab-
gesondertes; Absolutes, Absonderung vom;
Trennung

Abstraktion 69, 122, 140f., 196, 304, 326,
513f., 533, 535, 539, 549

Achse 394, 398
Ästhetik 235, 559
Äther 401, 447
Akt, reiner É 102
Aktuosität, lautere 426
Akzidens 367, 416, 589, 599; – vgl. Substanz
All 101f., 382, 393, 397

Sinnbild des Alls 391
All-Einheit, Alleins 109f., 492
Alleinigkeit 110
Allgemeines, Allgemeinheit 255, 305, 328,

363, 387, 493; – vgl. Form, allgemeine
É und Besonderes 121, 123, 144

Allgemeingültigkeit 61, 69, 73, 231, 555
Allheit 102, 139, 382, 415, 431, 512, 590; –

vgl. Dinge, É der; Totalität
Alten, die 383, 429f., 448
Altertum 354, 357
Analysis, analytisch 493, 538; – vgl. Synthesis

philosophische É 228, 548
Anerkennen 63
Anfangspunkt 68
Anschauen 62, 382f., 408, 411–413, 424, 568;

– vgl. Einheit des Denkens und É; Identität
des Denkens und É

Anschauendes 279, 400, 412, 573
Anschauung 133, 140, 296f., 321, 356, 362–

364, 367–369, 411–414, 416, 418, 420, 423,
478, 551, 563, 573; – vgl. Kunstanschau-
ung; Selbstanschauung; Vernunft, anschau-
ende; Vernunftanschauung
ästhetische É 283, 492, 498f.
geometrische É 412
intellektuelle É 119, 140f., 224, 279, 283,

287, 300f., 324, 329, 379, 443f., 477,
497f., 513, 573, 600f.

reine É 134
übersinnliche É 426
unmittelbare É 356, 426, 497

An sich 118, 135, 186, 438f., 574; – vgl. Ding
an sich

Anthropologie 193, 537
Antinomie 106, 196, 539
Apodiktisch 149, 154–156, 521
Arithmetik 416, 590; – vgl. Geometrie; Ma-

thematik
Atheismus 84, 158, 169, 185, 524f., 543
Atomistik 597
Aufklärung 71, 233
Ausdehnung 101, 121, 128, 138, 386, 442,

499, 505f., 512, 516, 528, 540, 570, 600
Außenwelt, Idealität der 195
Außereinander 134

Begriff 121f., 142, 192, 363f., 366–370, 386,
388, 404f., 412–416, 418–420, 422, 424,
436, 510, 537, 555, 557; – vgl. Ding, É al-
ler / É der / É des; Erkennen, É des; Leib,
É des; Nichtsein, É des; Seele, É der; Ver-
standesbegriff; Zeitbegriff
empirischer É 183
endlicher É 404
ewige / ewiger É 314, 321, 349, 353, 406,

435, 600; – vgl. Dinge, ewiger É der;
Idee; Individuum, ewiger É des

lebendiger É 401
unendlicher É 387, 389, 391
Einheit des É 122, 365
É aller Begriffe 404

Belebtsein 400
Beschränktheit 64–67, 69, 71–73, 83, 478
Besonderes 328, 363f., 386f., 565; – vgl. All-

gemeines
Besonderheit 66, 122, 436f.

absolute É 122
Bestimmbares 437; – vgl. Unbestimmbares
Bestimmendes 437
Bestimmtheit 129

unendliche É 129, 133
Bestimmung, ideelle 388, 412, 587; – vgl. Po-

tenz
Bewegung 104, 390, 433, 489f., 516, 576,

588f.
vollkommenste É 395
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Urbild der É 397
Bewußtsein 101f., 104, 118–120, 123, 182,

189f., 192, 229, 376, 378–380, 403, 413,
477f., 487, 493, 496, 498, 519f., 531, 551,
554, 586f.; – vgl. Selbstbewußtsein
absolutes É 376, 379, 573
begründetes É 376
gemeines É 445
empirisches É 573
reines É 376, 573
unmittelbares É 68
Bedingung alles É 118, 497, 567
Bedingung der Möglichkeit alles É 496
Identität des É 507
Prinzip des É 411
Tatsachen des É 67, 178, 496, 503
Ursprung des É 380, 403

Bild 360f.; – vgl. Abbild; Gegenbild; Urbild;
Vorbild

Bildung 72, 475, 479

Charakter, elegischer 255
Chemisch 131, 143, 560

Dasein 101, 381f., 404, 509f., 512, 570f .; –
vgl. Dinge, É der; Existenz; Gott, É
abgesondertes É 391, 403
zeitliches É 356, 382

Dauer 403, 405f., 435, 437
Denken 81, 101, 116, 129, 133, 136, 144, 150,

152, 156, 172, 187, 192, 319f., 328, 379,
382f., 408, 411–413, 422, 436, 442–445,
484, 503, 507, 512, 528, 531f., 540–543,
557, 568, 570, 597, 600; – vgl. cogito er-
go sum; Einheit des É und Anschauens;
Identität des É und Anschauens; Identität
des É und Seins; Indifferenz des É und
Seins
absolutes É 499, 570
reines É 152, 477, 519f.
unendliches É 149, 368f., 371, 387, 402,

409
É als É 81, 116, 133–135, 137–140, 145,

147f., 150, 482, 494, 499f., 506, 509–
511, 513, 517f., 521, 548, 553

Anwendung des É als É 122, 137,
152, 227, 482, 496, 499, 518–520,
548

É und Sein 101f., 104–106, 136, 139, 479,
519

Determination 127, 129
Dichter 354, 357, 464, 468, 566
Dieselbigkeit 109f., 492, 498; – vgl. Identität
Diesseits 69
Differenz 82, 123, 304, 321, 359–362, 381f.,

390f., 393, 397, 411, 415, 420, 425, 447,
449, 473, 501, 583; – vgl. differentia for-
malis; Einheit der É und Indifferenz; Ent-
gegensetzung; Gegensatz; Indifferenz; Ver-
schiedenheit
absolute É 138
qualitative É 138
quantitative É 138, 280, 474, 511, 514,

573, 589
reine É 390, 398, 411
relative É 295, 381

Differenzverhältnis 387f., 396, 402, 445, 573
Dimension 386, 389, 577

erste É 386, 388, 413
zweite É 386, 388, 413

Ding, Dinge 193, 347, 349, 366, 374f., 381f.,
384, 387–390, 392, 396, 403–405, 413, 417,
422, 438, 537
É an sich 141, 152, 504, 508
endliche É 404, 410, 422, 431, 570
einzelne / einzelnes É 356, 382f., 399f.,

405, 413, 431, 571f., 585
existierende É 374, 405
körperliche / körperliches É 399–401
Allheit der É 385, 387
Begriff aller / der / des É 345, 349, 352,

365, 387, 400, 406, 413f.
(zeitliches / unzeitliches) Dasein der É

301, 344f., 431, 450
Einheit aller É 375
Idee aller É 353, 397, 402, 435
Leben der É 347
Möglichkeit aller É 369, 381
Mutter aller É 399, 432; – vgl. Prinzip,

mütterliches
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Substanz der É 349
Urbilder der É 347, 350; – vgl. Urbild
Vater aller É 374, 421, 432, 572; – vgl.

Prinzip, väterliches
Vollkommenheit aller É 438
Wirklichkeit aller É 381

disjunktiv 417; – vgl. Form, disjunktive
Dogmatiker 119
Dogmatismus 237, 474, 478f.
Drama 459, 467
Dreieck 280, 328, 368, 387, 395, 412
Drittes 360f., 364, 383, 388, 410, 415, 589
Dualismus 69, 71, 81, 95, 124, 132, 136f.,

156, 509, 551, 597
absoluter É 81, 122

Dyas 432; – vgl. Monas
Dynamisch 142

Egoismus 86, 170, 185
praktischer É 530

Eigenschaft 138
Einbildungskraft 227, 592
Eine, Eines 387, 421f., 438f., 569, 595; – vgl.

Absolutheit, É; Idee, É; Philosophie, É;
Vernunft, É; Vieles; Wahrheit, É
É und Vieles 122

Einerleiheit 50
Einheit 82, 101, 123, 133, 136, 138f., 170,

304, 358–361, 364–366, 375, 392f., 396f.,
389, 400f., 415, 431, 436–439, 510–513,
596; – vgl. Alleinheit; Gegensatz; Identität;
Vernunft, É der
absolute É 119, 122, 136, 191, 285, 362,

376f., 379–381, 383, 415, 431, 435,
444, 499

abstrakte É 122
doppelte É 396f.
ewige É 381, 424, 578
höchste É 362, 378, 380, 413
höhere É 360
reine É 302, 389, 415, 499
relative É 377–380, 382, 385f., 389, 423,

444
É des Allgemeinen und Besonderen 388,

392

É des Denkens und Anschauens 362–364,
369, 381, 408, 413

É der Differenz und Indifferenz 393, 420
É der É und des Gegensatzes 150, 362f.,

387, 415, 418
É des Endlichen und Unendlichen 364,

384, 409
É des Idealen und Realen / Ideellen und

Reellen 362, 408, 412
É des göttlichen und natürlichen Prinzips /

Wesens 354, 430, 447
É der Schönheit und Wahrheit 349–351,

365, 474
É und Vielheit 122
Abbild der É 393

Einheitspunkt 447
Eins 102, 137, 152, 322, 324, 371, 382, 446,

450, 511, 596; – vgl. Alleins
absolut É 373

Einschränkung 590
Einwirkung 129, 227, 506
Einzelnes 372, 374, 433, 436, 443, 473, 570,

587
Eisen 386, 602
Eklektizismus 552
Elementarphilosophie 80, 82, 126, 133, 153,

227, 483, 505, 547f., 552, 554
Elemente 594, 596
Emanationssystem 598
Empfangen 95, 113, 115, 483
Empfindung 193, 196, 198, 256, 389, 411,

537, 539, 549
Empirie 126, 130, 183, 185, 413
Empirisches 125; – vgl. Begriff, empirischer;

Bewußtsein, empirisches; Erfahrung; Ich,
empirisches; Psychologie, empirische

Empirismus 67, 132f., 192
Endliches 49, 305, 362, 365f., 370, 372–

375, 380–382, 384f., 389–392, 397, 410f.,
413f., 416, 420f., 423, 425, 428, 441, 443,
446, 572; – vgl. Begriff, endlicher; Din-
ge, endliche; Einheit des É und Unendli-
chen; Erkennen, endliches; Gegensatz des
É und Unendlichen; Sein, endliches; Ver-
stand, endlicher
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unendlich É 380, 402
É und Unendliches 123, 144, 501

Endlichkeit 68f., 106, 386, 402, 404, 416, 435,
443f.; – vgl. Unendlichkeit
ewige É 434
unendliche É 371, 431
zeitlose É 382

Entfernung 390f., 393, 574, 580, 582
Entgegensetzung 123, 169, 183f., 187, 369f.,

426, 438, 474, 478, 499; – vgl. Differenz;
Gegensatz
É des Endlichen und Unendlichen 295,
382, 389

Entstandenes 383f., 386
Entzweiung 109, 428, 443; – vgl. Trennung

ursprüngliche É 109, 492
Erde 347, 390, 398–400
Erfahrung 67, 182, 191–194, 324, 350, 413,

509, 521, 534–537, 539, 544, 562 f .; – vgl.
Empirie
äußere É 67
innere É 67

Erkennen 62, 344, 405–407, 422, 424, 439,
441, 445; – vgl. Absolutes, É des; Indiffe-
renz des É und Seins; Selbsterkennen
absolutes É 379, 399, 422, 424, 442f.,

446, 598, 600f.
endliches É 343f., 366, 409, 414, 442
ewiges É 345
göttliches É 375
objektives É 407–409, 411, 414
unendliches É 402, 405f., 414, 423, 425,

443
zeitliches É 345, 409f.
É selbst 405–407, 573, 600
Begriff des É 344, 407–409, 411
É und Sein 106f., 138

Erkenntnis 67, 72, 154, 156, 342–344, 357,
382, 419, 421, 503, 508f., 514, 528, 539,
541, 555, 562, 590, 601
absolute É 321, 422, 590
apodiktische É 428
endliche É 364, 586
esoterische É 354
exoterische É 354

kategorische É 428
philosophische É 141
vollkommene É 437
zeitliche É 350

Erkenntnisart 428, 562f., 588, 591, 600
höchste É 421, 440
untergeordnete É 419

Ernst 71, 82
Erscheinung 135, 183, 327, 417f., 431,

443
Erscheinungswelt 102, 403, 418f., 437,

439
Erstes 383, 388, 410, 415f., 573, 589; – vgl.

Dimension, erste
esoterisch 70, 98, 114, 223, 292, 354f., 479f.,

484, 517, 547, 566; – vgl. Erkenntnis, eso-
terische; Philosophie, esoterische

Ethik 445
Eudämonismus 540
Evidenz 147, 521, 529, 542

geometrische É 588
mathematische É 515f.

Ewiges 104, 144, 191, 351f., 380, 382, 386,
405, 410f., 413f., 416f., 420f., 422f., 425,
428, 438, 572; – vgl. Abbild, ewiges; Be-
griff, ewiger; Einheit, ewige; Form, ewige;
Idee, ewige; Leben, ewiges; Sein, ewiges;
Wahrheit, ewige; Wesen, ewiges; Zeugung,
ewige
Abbild des É 382, 385, 389
Abdruck des É 417
Heraustreten aus dem É 380
Idee des É 351, 403
Wesen des É 402, 442

Ewigkeit 101, 123, 423, 431, 435, 447, 572;
– vgl. Vernunftewigkeit
absolute É 381

Existenz 106, 374, 403, 566, 583, 590; – vgl.
Absolutes, É des; Dasein; Dinge, existie-
rende
Grund der / von É 387, 399, 577

exoterisch 70, 292, 354, 479f., 566

Fabel 257, 458f., 462, 467
Faktum 537
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Fall 392
Familiengemälde 257, 467
Figur 386, 396; – vgl. Gestalt
Fläche 578, 596
Folge 195, 538, 542; – vgl. Sukzession
Forderung, unendliche 69f.
Form 64, 66, 70, 126, 133f., 137, 154, 314,

381, 397, 400, 425, 428, 430, 434, 440f.,
446f., 449f., 504, 509, 511, 526f., 535, 537,
539, 592, 594, 597f.; – vgl. forma substan-
tialis; Absolutes, É des; Indifferenz der É
und des Wesens; Philosophie, É der; Prin-
zip, formendes; Prinzip, formloses; Stoff;
Wissenschaft, É der
absolute É 598, 601
allgemeine É 450, 594f., 603
disjunktive É 417
ewige É 382, 594, 603
hypothetische É 41
intelligible É 562
kategorische É 417
ursprüngliche É 431, 594
zufällige É 594, 603
É aller Formen 430–432, 434, 446, 450,

594, 601, 603
Inbegriff aller Formen 401

Formbestimmungen 389
Formularphilosophie 133
Freies 169; – vgl. Gegensatz des É und Not-

wendigen
É und Notwendiges 187–190, 195, 529,

532–535
Freiheit 70, 118, 169f., 183f., 495, 497, 528f.,

540, 598; – vgl. Willensfreiheit
gesetzlose É 426
É und Notwendigkeit 190, 530

Ganzes 473, 571, 587; – vgl. Teil
Gattung 346f.; – vgl. Individuum
Gebot 445
Gedanke 138, 537
Gefühl 477f.

sittliches É 474
Gegenbild 372, 402, 435f.; – vgl. Abbild;

Bild; Urbild; Vorbild; Welt, gegenbildliche

Gegensatz 47, 69f., 101, 122, 136, 189f., 358–
361, 389, 424, 437, 443, 515; – vgl. Diffe-
renz; Einheit; Entgegensetzung
absoluter É 415
relativer É 189, 191, 379, 404, 424
É des Endlichen und Unendlichen 382,

404f., 413
É der Freiheit und Notwendigkeit 182
É des Idealen und Realen / Reellen und

Ideellen 383, 412
Einheit aller É 359

Gegenstand 360f., 519f.
Geist 64, 198, 234, 375, 542, 572, 576, 585f.;

– vgl. Natur, allgemeiner É der
Genie 66, 127, 476, 505f., 566, 558
Geometrie 197, 416, 576, 587, 590; – vgl. An-

schauung, geometrische; Arithmetik; Evi-
denz, geometrische; Mathematik

Gesetz 395, 405, 495; – vgl. Identitätsgesetz;
Moralgesetz

Gesetze, Keplerische 449, 580
Gesetzmäßigkeit 118, 497
Gestalt 348, 383, 388, 396, 433, 446, 579,

596f.; – vgl. Figur
Gestirne 384, 393–396, 575; – vgl. Planeten;

Weltkörper
Gewißheit 68f., 109, 343, 490f., 528f.

unmittelbare É 68
Glaube 69, 319, 445, 478, 485f., 530f., 601;

– vgl. Wahrheit, É an
Gleichgültigkeit 106, 441; – vgl. Indiffe-

renz
Gleichheit 70, 381, 386f., 392f., 397, 402,

412f., 424, 447, 579
absolute É 382, 386, 392, 573
relative É 382, 386f., 398

Glückseligkeit 558; – vgl. Seligkeit
Gott 46, 50, 62, 127, 134, 138, 172, 183, 185,

198, 227, 320, 323, 347, 353, 374, 397,
402, 404, 406, 417f., 420, 424, 426, 439,
447, 451, 482, 505, 512, 515, 518, 530,
541f., 549, 563, 565f., 570, 572, 577, 592f.,
598–600, 604; – vgl. Mensch, Gottwerdung
des
leidender É 375
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Dasein É 135
Menschwerdung É 447, 601
Sohn É 446, 572, 601

Götter 122, 354, 366, 384, 435, 447f., 575
Gottheit 62, 134, 199, 543, 598
Göttliches 353, 421; – vgl. Idee, göttliche;

Leben, göttliches; Natur, göttliche; Prin-
zip, göttliches; Verstand, göttlicher; Wesen,
göttliches; Wollen, göttliches

Grenze 122, 366, 416; – vgl. Realität, gren-
zenlose; Unbegrenztes

Grund 134, 154, 348, 358, 372, 413, 417, 427,
529, 574, 578, 590, 593; – vgl. Existenz, É
der; Wissen, É des

Grundsatz 477, 508; – vgl. Prinzip
Grundwissenschaft 226, 484f., 488, 491, 517,

550

Handeln 102, 118, 194, 409, 445, 485, 487,
535, 541, 543, 557, 586

Handlung 386, 509, 528, 588
Harmonie 183f., 187, 189–191, 405, 410, 439,

445, 460, 529, 532, 534, 558; – vgl. Über-
einstimmung
prästabilierte É 451, 497

Hervorbringendes 352f.; – vgl. Individuum,
hervorbringendes

Humanität 71, 159, 232, 480
Hypothese, hypothetisch, Hypothetisches 68,

148, 154f., 178, 417, 477, 494, 509, 515,
521, 548f.; – vgl. Form, hypothetische

Ich 49, 102, 105, 119, 140, 144, 182, 196f.,
269, 286f., 409f., 477, 493, 496, 503, 505,
507f., 513, 520, 539f., 573f., 577, 586, 599;
– vgl. Identität von É und Natur
absolutes É 135f., 140, 446, 478, 510,

446, 550, 569, 573
empirisches É 109, 111, 192, 485
reines É 192, 197, 485, 489, 499, 533,

535, 539, 541, 553
Absolutheit des É 520
É und Natur 105, 108f., 113, 491f.

Ichheit 111, 223, 444, 493, 496; – vgl. Abso-
lutes, É des

Ideal 71, 597
Ideales, Ideelles 101, 187, 366, 377f., 380f.,

411f., 440, 446; – vgl. Bestimmung, ide-
elle; Einheit des É und Realen; Gegensatz
des É und Realen; Identität des É und Rea-
len; Identität des Ideal- und Realgrundes;
Indifferenz des É und Realen; Reales; Welt,
ideale

Idealismus 83, 94, 100, 102, 105, 112–114,
117–119, 121, 126, 132, 155, 168–170,
183–185, 188, 192f., 195, 197f., 210,
223, 380, 421, 428f., 439–441, 444–446,
482, 487f., 492–494, 522, 527, 530, 535,
537, 539, 547, 558, 560, 573, 600; –
vgl. Dogmatismus, idealistischer; Realis-
mus
kritischer É 503, 537
neuer É 181
neuester É 183, 234, 527–529, 533, 536,

538
objektiver É 140, 513
transzendentaler É 53, 186, 210, 221, 226,

482, 484, 488, 491, 513, 547, 549–551,
559

transzendenter É 193, 537
wahrer É 102, 224, 574
É und Realismus 102, 105, 107, 109, 120,

527, 530, 535f.
Idealist 127, 132, 530, 533

transzendentaler É 83, 516
Idealität 106, 368, 444; – vgl. Realität

É und Realität 105f., 187, 530f., 549
Idee, Ideen 61f., 64, 66, 68–70, 82f., 121f.,

194, 356, 365, 369f., 383f., 389f., 393, 397,
402, 418, 422, 435–437, 446, 513, 563, 569,
601, 604; – vgl. Absolutes, É des; Dinge,
É aller; Kunst, É der; Philosophie, É der;
Schönheit, É der; Wissenschaft, É der; Ur-
bild; Vernunftidee
Eine É 61
ewige É 399, 425
höchste É 105, 123, 367
É aller É 365, 436, 439, 598, 600f.
Abbild / Abdruck der É 384, 387, 425
Körperwerdung der É 38
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Identität 81f., 88, 121, 124, 129, 132, 136,
227, 304, 322, 478, 499f.; – vgl. identitas
indiscernibilium; Dieselbigkeit
absolute É 48, 81f., 101, 104, 108, 116–

118, 121, 123f., 132f., 136–138, 148,
150–152, 269, 311, 320, 474, 482,
496f., 501, 510f., 513f., 517f., 520, 567,
573f., 577f., 590, 592, 597, 600

abstrakte É 138
logische É 121, 507
numerische É 507
reine É 127, 133, 441, 499f., 506
relative É 479
unbedingte É 150
ursprüngliche É 120, 491, 498
É der É 511
É der É und Nichtidentität 567
É des Objektiven und Subjektiven / der

Objektivität und Subjektivität 139f.,
549

É des Denkens und Anschauens 568; –
vgl. Einheit des Denkens und Anschau-
ens

É des Denkens und Seins 105
É des Endlichen und Unendlichen 589
É des Idealen und Realen / des Ideellen und

Reellen 101; – vgl. Einheit des Idealen
und Realen

É des Nichtzuunterscheidenden 138f.
É von Ich und Natur 109f.
É von Subjekt und Objekt 108, 118, 120,

127, 135f., 140, 150, 155, 224, 474,
483, 491f., 494, 496, 498, 522

Satz der É 499, 508
Identitätsgesetz, Gesetz der Identität 132, 143,

507f.
Identitätsphilosophie 13, 15, 26, 43, 47–49,

79, 81, 83, 169
Identitätssystem 15, 522

absolutes É 124, 144, 482, 486, 488, 516f.
Impuls 156, 506, 509
Indifferenz 44, 46, 71, 107, 143, 149, 303,

321, 381f., 393, 397, 411, 415, 420f., 441,
446f., 449, 474, 560, 589; – vgl. Differenz;
Gleichgültigkeit

absolute É 149, 318, 442, 473, 489, 501,
568, 600

qualitative É 138
quantitative É 123, 138f., 415, 501, 511f.,

573
relative É 489
É aller Dinge 389, 398
É des Denkens und Seins 149, 401
É des Erkennens und Seins 423f., 473
É der Form und des Wesens 424, 587,

600
É des Idealen und Realen / der Idealität und

Realität 149, 421, 473
É des Raums und Zeit 388, 398
É des Objektiven und Subjektiven / der

Objektivität und Subjektivität 138,
473, 482, 501, 511–513, 574, 588,
600

É von Tätigkeit und Sein 424
Indifferenzpunkt 82, 101f., 104, 143, 445,

488, 602
relativer É 105

Individualität 64f., 111f., 127, 139, 493, 506,
512f.

Individuieren, Prinzip des 512
Individuum 143, 346f., 353f., 365, 564; – vgl.

Gattung; Prinzip, individuierendes
hervorbringendes É 351f.
ewiger Begriff des É 352f.

Induktion 73
Intellektualismus 283, 429, 451
Intellektualwelt, Lehre der 435
Intelligenz 118, 183, 485, 487f., 496, 501,

508, 529, 560, 586
Interesse 67, 126, 183f., 192, 194, 490

praktisches É 107

Jenseits 68f.

Kantianer, Kantianismus 32, 529
Kategorisch, Kategorisches 68, 149, 154–156,

417, 428, 445, 521, 589; – vgl. Form, kate-
gorische

Kausalität, Gesetz der 597; – vgl. Ursache und
Wirkung
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Körper 128, 198, 356, 361, 400, 425, 430,
439, 578, 585f., 589, 597; – vgl. Din-
ge, körperliche; Ideen, Körperwerdung
der

Konstruktion 63, 104, 144f., 449, 551, 560,
576, 590

Kraft 183, 450, 598
Kreislinie 145, 392f., 395, 397, 580
Kritik 14, 25, 46f., 50, 61–65, 72f., 182f., 219;

– vgl. Kunstkritik; Philosophie, kritische
philosophische É 61, 82, 220

Kritizismus 49, 547, 552
Kultur 72; – vgl. Reflexionskultur
Kunst 61, 119, 200, 425, 465, 498, 565, 596;

– vgl. Anschauung, ästhetische
Idee der É 61, 70, 473

Kunstanschauung 120
Kunstkritik 61, 473
Kunstwerk 119, 349, 460, 464f., 496, 592

Länge 385, 395, 398
Leben 104, 143, 172, 191, 195, 234, 397, 401,

433–435, 489, 541; – vgl. Dinge, É der
ewiges É 372
gedoppeltes É 353
göttliches É 389
unabhängiges É 353, 575
É des Lebens 436

Leib 101, 106f., 198, 343, 353, 356, 388,
402–407, 409, 413f., 424f., 431f., 435–
438, 584f., 588; – vgl. Seele
organischer É 373, 437
É und Seele 101, 106f.
Affektionen des É 343
Begriff des É 402, 413f., 586
Seele des É 402

Licht 397–400, 418, 425, 433f., 584, 597f.
É des Lichtes 425, 439

Liebe 107, 156, 183, 503, 560, 595
Linie 385–387, 390f., 394f., 398, 415, 576f.,

588f.; – vgl. Kreislinie
Logik, logisch 192f., 231, 420, 475, 495, 510,

535f., 540, 555
Lüge, edle 256

Magnet 386, 395, 582
Mannigfaltiges 139, 512
Mannigfaltigkeit 122, 137, 361, 364, 383f.,

418, 500, 564, 596; – vgl. É des Stoffs;
Vielheit
unendliche É 122, 124, 129, 133f., 138,

154
Masse, Massen 395, 430
Maß 139, 512
Materialismus 50, 119, 155, 429, 434, 522,

543
Materie 128, 134, 198, 283, 314, 429–433f.,

450, 500, 505f., 509, 519f., 521, 537, 539,
594, 598; – vgl. Stoff
(wahre) Idee der É 430
tote É 143
Nacht der É 433
Tag der É 433
Tod der É 433f.

Mathematik, mathematisch 142, 144, 193,
195, 514–516, 536f., 569, 587, 590; – vgl.
Arithmetik, Geometrie

Mechanismus 126, 144, 347, 495, 505, 511,
558, 591, 597

Medizin 543
Mensch 143, 172, 194, 197, 450, 515, 534f.,

541, 565f.
Gottwerdung des É 447

Menschensinn, gemeiner 178, 199
Menschenverstand

gemeiner É 69, 177–179, 181, 184f., 188–
191, 195, 208, 230, 493

gesunder É 67, 69, 73, 184, 188, 199, 229,
235, 477, 479, 493, 533, 543, 554

Menschheit 67, 172, 192, 197
Metaphysik 196, 475, 479, 524, 535–537, 539,

555
Methode 142, 145, 194, 538; – vgl. Analysis,

philosophische; Synthesis
Modalität 135, 510
Möglichkeit 101, 136, 366f., 371–374, 400,

402–404, 406f., 410, 414, 416, 431, 437,
443, 445, 450, 586; – vgl. Bewußtsein, Be-
dingung der É des; Dinge, É aller
unendliche É
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É und Wirklichkeit 101, 134, 149f., 482,
510, 518

Monade, Monas 107, 143, 198, 432, 451, 490,
515, 542, 596, 598f.; – vgl. Dyas

Monadologie 119
Mond, Monde 399, 584
Moral 50, 192, 194, 468, 530, 536; – vgl. Sitt-

lichkeit
Moralprinzip 214, 232
Moralität 232f., 235
Musik, himmlische 401
Mutter 401, 432, 595f.; – vgl. Dinge, É aller;

Vater
Mysterien 341, 348, 355–358, 448
Mystik 302, 323
Mystizismus 49, 232, 306, 310, 557
Mythen 459, 465
Mythologie 341, 357

Nacht 382, 398f., 433, 581, 602; – vgl. Mate-
rie, É der; Tag

Natur 49, 62, 105, 108, 143, 186, 236, 287,
320, 328, 426, 445, 447, 450, 564, 482,
485, 488f., 494f., 501, 518, 531, 540, 551,
577, 592, 598, 601; – vgl. natura naturans;
natura naturata; Absolutes, É des; Dinge,
natürliches Prinzip der; Ich und É; Identität
von Ich und É; Naturalismus; Naturphilo-
sophie; Naturwissenschaft; Prinzip, natürli-
ches
allerseligste É 354, 403
anorgische É 143, 489
getötete É 426
göttliche É 418
hervorbringende É 347, 349
organische É 143, 489
schaffende É 346
urbildliche É 347, 349
allgemeiner Geist der É 434, 597

Naturalismus 235, 558f.
Naturgesetz 134
Naturlehre 110, 492, 571
Naturphilosophie 53, 103, 110, 113, 115, 144,

226, 286, 492, 494, 524f., 551, 573, 577; –
vgl. Physik, spekulative

É und Transzendentalphilosophie 103–
105, 109f.

Naturwissenschaft 193, 484, 537
Nebeneinander 156, 507, 509
Negation 137, 366, 511; – vgl. Position
Negativität 428
Neuplatonismus 49
Nichtidentität 122, 124, 134
Nichts 320, 428
Nichtsein 374; – vgl. Sein und É

Begriff des É 367
Nihilismus 195, 324f.
Notwendiges 169, 185, 191; – vgl. Freies und

É; Gegensatz des Freien und Notwendigen
Notwendigkeit 136, 150, 169f., 184, 410, 414,

416, 426, 447, 518, 528, 586, 590

Objekt 97, 118, 444, 503, 539, 543, 549, 577,
586; – vgl. Identität von Subjekt und É;
Subjekt; Subjekt-Objekt
absolutes É 549

Objektives 141, 320, 424, 441, 443, 445, 513,
564; – vgl. Erkennen, objektives; Idealis-
mus, objektiver; Identität des É und Sub-
jektiven; Indifferenz des É und Subjekti-
ven; Philosophieren, objektives
absolut É 118

Objektivismus 225, 549
Objektivität 47, 61, 63f., 66, 119, 133, 141,

149, 225, 473, 479, 492, 494, 498f., 501,
518, 522, 524, 549, 587; – vgl. Identität der
É und Subjektivität; Subjektivität
absolute É 121, 492, 499
relative É 499

Objekt-Subjektivität 139, 513; – vgl. Subjekt-
Objektivität

Ordnung 542
Organisation 489
Organisch, Organisches 104, 142f., 397, 437,

464; – vgl. Leib, organischer; Natur, organi-
sche; Unorganisches; Wesen, organisches

Organismus 126, 139, 144f., 425, 501, 505,
513, 516, 566, 592

Originalität 31, 65f., 179, 464, 475
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Pantheismus, pantheistisch 284, 323, 329,
332, 549

Passivität 62, 495
Pflanze 144, 412, 433, 515
Pflicht 186, 445
Phantasie 133, 226–228, 551
Philosoph 109, 119, 122, 198, 230f., 354, 357,

364, 421, 446; – vgl. Transzendentalphilo-
soph

Philosophie 42f., 46, 50, 62–73, 83, 97, 102,
104, 118–120, 123, 126, 129f., 132–134,
139, 141–143, 147, 153, 177–182, 184–
186, 189, 191–195, 197–200, 208, 219–
222, 225f., 229–235, 323, 350, 357f.,
379, 416f., 420f., 427–429, 439–442, 444–
446, 451, 473–475, 484f., 495, 497, 499,
508, 525, 537f., 541f., 558, 560, 590,
593, 601; – vgl. Analysis, philosophi-
sche; Elementarphilosophie; Formularphi-
losophie; Identitätsphilosophie; Metaphy-
sik; Naturphilosophie; Revolution, philo-
sophische; Transzendentalphilosophie; Un-
philosophie; Weisheitslehre
allgemeingültige É 231
Eine É 486f., 494, 551
esoterische É 355, 566f.
exoterische É 567
kartesische É 72
kritische É 67, 131, 168, 483, 503, 554
neue, neuere É 97, 193, 229, 232, 235
neueste É 310
Platonische É 283
praktische É 107, 169, 186, 197, 232, 539

durchaus praktische É 169f., 180, 192
reintheoretische É 140, 513
spekulative É 108, 209, 231f., 555
theoretische É 168f., 197, 231, 540, 555,

587
transzendentale É 486, 524
wahre É 72–74, 82f., 113, 178, 180, 358,

427, 451, 479, 482, 494f., 516, 527,
531, 533

wissenschaftliche É 197, 495, 536
Aufgabe der É 169, 183, 192
Bedürfnis der É 174f.

Ernst der É 65, 198
Einheit der É 61f.
Form der É 473, 475
Gegenstand der É 365, 427
Geschichte der É 126
Idee der É 61–66, 68, 70, 101, 225
Inhalt der É 473
Prinzip der É 65, 108, 119, 181, 303, 375,

484, 600
Standpunkt der É 321
Stoff der É 427f.
System der É 63, 69, 103, 591
Weltgegenden der É 429
Wissenschaft der É 69
Würde der É 198

Philosophieren 132, 209, 233, 376, 417, 490
objektives É 107

Physik 193, 505, 537, 560
spekulative É 103, 484f., 488, 491, 550;

– vgl. Naturphilosophie
Planeten 575, 581; – vgl. Gestirne; Weltkörper
Poesie 235, 350, 357, 467, 560, 565
Poetisches 256, 467f.
Polemik 73
Populär, Popularität 70f., 147
Position 366; – vgl. Negation
Potenz 115, 118, 142, 144f., 287, 295, 388,

431, 443, 450, 497, 499, 508, 514f.; – vgl.
Anschauung, É der; Bestimmung, ideelle
dritte É 143f.
erste É 143f.
zweite É 143f., 578, 583

Praktisches 168, 178; – vgl. Philosophie, prak-
tische
Primat des É 169
Richtung auf das É / praktische Richtung

169, 180, 182, 184, 186, 525–527,
533

Prinzip 65–67, 81, 103, 113, 118, 132, 181,
193, 311, 322, 355, 364, 376, 378f., 388,
417, 424, 431, 433f., 446, 505, 521, 525,
537f.; – vgl. Bewußtsein, É des; Dinge,
natürliches É der; Grundsatz; Philosophie,
É der; Wissen, É des
absolutes É 65, 119, 484, 498
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Eines É 194
erstes É 81, 150, 450
formendes É 447
formloses É 447
göttliches É 401, 425, 430, 447
heuristisches É 93f., 482
individuierendes É 139, 438
konstitutives É 194, 476, 511, 538
mütterliches É 383
natürliches É 348, 425, 430, 447
positives É 132
regulatives É 477, 511, 538
theoretisches É 180
väterliches É 383

Problematisch, Problematisches 68, 148, 154–
156, 178, 477, 494, 521, 548f.

Produktion, Standpunkt der É 493
Psychologie 193, 537

empirische É 82, 125f., 130f., 134, 136
Punkt 378, 430, 432, 443, 576, 588f., 596; –

vgl. Vereinigung, É der
Pythagoräer 432, 583, 594, 596

Quadrat 385–387, 390f.; – vgl. Wurzel
Qualität 135, 137, 225, 510f.; – vgl. Indiffe-

renz, qualitative
Quantität 53, 122, 135, 138, 438, 510, 590;

– vgl. Differenz, quantitative; Indifferenz,
quantitative

Rationalismus 226, 551; – vgl. Realismus, ra-
tionaler
reiner É 484, 496, 514, 517

Raum 127–129, 195, 197, 385, 390f., 416,
424, 433, 439, 503, 538, 578f., 590
absoluter É 389, 416

Reales, Reelles 144, 184f., 187, 191, 366,
377f., 380f., 387, 411f., 435, 440, 446, 540;
– vgl. Absolutes, reelles; Einheit des Idealen
und É; Ideales; Identität des Idealen und É;
Indifferenz des Idealen und É; Gegensatz
des Idealen und É; Welt, reale
unendliches É 369
É schlechthin 446
Urreales 601

Realismus 83, 102, 105, 170, 173, 182, 184f.,
189, 191f., 194f., 429, 439–442, 445f., 492,
527, 530, 535, 542, 551, 600; – vgl. Idea-
lismus und É
rationaler É 81f., 140, 145, 226, 320,

483f., 494, 496, 514, 517, 521, 551f.
Realität 105f., 107, 139, 179, 186f., 190, 193,

227, 349, 369, 378, 444, 477, 505, 512, 515,
534–537, 551f., 573f., 579, 590, 592, 594;
– vgl. Idealität und É
abgeleitete É 384
absolute É 383
grenzenlose É 366, 416

Reflex 62, 64, 404, 412f., 416–418, 422–424,
589

Reflexion 136, 183, 225f., 325, 415f., 419,
478f., 513f., 549, 551; – vgl. Verstand
Standpunkt der É 53, 493, 576

Reflexionsgegensatz 106, 136
Reflexionskultur 29, 69, 478
Reflexionsphilosophie 478
Reflexionsstandpunkt 50
Reflexionssynthese 136
Relation 53, 510
Relatives 501; – vgl. Absolutheit, relati-

ve; Differenz, relative; Einheit, relative;
Gegensatz, relativer; Gleichheit, relative;
Wahrheit, relative; Wissen, relatives

Religion 50, 135, 235, 478, 482, 524, 558, 560
Revolution 72

philosophische É 223, 225, 227
Ruhe 424–426, 433, 597; – vgl. Tätigkeit

absolute É 592

Schein 374, 439; – vgl. Urschein
Schicksal 191, 426
Schluß 414f., 417, 419f., 510; – vgl. Urteil;

Vernunftschluß
Schön, Schönes 353, 365f.; – vgl. Kunst,

schöne; Seele, schöne
Schönheit 62, 235, 341f., 348–353, 365, 447,

474, 558, 560, 564f., 569; – vgl. Einheit der
É und Wahrheit
absolute É 392
konkrete É 353
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sinnliche É 348
Idee der É 354, 565
Urbild der É 348

Schwere 388, 390f., 396, 423, 578
Schwerkraft 400, 433, 577f.
Seele 101, 106f., 319, 353, 356, 385f., 388f.,

399–407, 413f., 420, 424f., 431f., 435–
438, 449, 507, 584f., 600, 604; – vgl. Leib;
Welt, É der
doppelte É 402
schöne É 63, 474
Ansicht der É, gedoppelte 406
Begriff der É 402, 414
É der Seele 403

Sein 69, 119, 133, 139, 374, 378–380, 422–
425, 435, 442–445, 482, 496, 509f., 512,
535, 542, 592, 597; – vgl. Absolutes, É
des; Identität des Denkens und É; Indiffe-
renz des Denkens und É; Indifferenz des
Erkennens und É; Denken und É
absolutes É 150, 433, 518
endliches É 402
ewiges É 369
unendliches É 106, 149, 402, 423
É und Denken 383, 402, 442–445
Grund von É 437, 577
Prinzip alles É 119
É und Nichtsein 101

Selbstanschauung 294, 499, 551
Selbstbewußtsein 68, 119, 229, 387, 389, 398,

411, 477, 498, 554; – vgl. Bewußtsein
Geschichte des É 113, 494
Selbsterkennen 61, 592

Seligkeit 348, 357, 391, 421, 426, 575; – vgl.
Glückseligkeit; Natur, allerseligste

Sinnenwelt 428, 444
Sinnlichkeit 67, 196, 474, 512, 530, 539; –

vgl. Abbild, sinnliches; Anschauung, sinn-
liche; Realität, sinnliche; Schönheit, sinnli-
che

Sittliches 256, 467f.
Sittlichkeit 44, 235, 468, 558; – vgl. Moral
Skeptizismus 178, 190, 231, 237, 534, 555
Sollen 69, 445
Sonne 398f., 583

Spekulation, Spekulatives, Spekulieren 122f.,
125f., 178f., 182, 186, 191f., 194, 196, 302,
311, 319, 324, 326, 429, 445, 474, 477, 479,
535, 539, 574; – vgl. Philosophie, spekula-
tive; Physik, spekulative

Sphäre 391–394, 397–399
Spiegel 360, 405, 598

lebendiger É 347, 435
Spiel 71
Spinozismus 100, 102, 106, 182, 197f., 298,

528f., 536, 540
umgekehrter É 536

Spontaneität 194
Sprache 321, 422, 466
Stein des Herakles
Stoff 81, 122, 124, 126–129, 133f., 136f., 144,

150–154, 156, 227, 283, 418, 428, 503–
506, 509, 511, 515, 519–521, 597; – vgl.
Materie; Philosophie, É der; É und Form;
Urstoff
Mannigfaltigkeit des É 122

Streben 136, 183
Subjekt 118, 386f., 444, 450, 497, 549, 596;

– vgl. Identität von É und Objekt; Objekt;
Subjekt-Objekt

Subjektives 141, 320, 424, 441, 443, 564; –
vgl. Identität des Objektiven und É; Indif-
ferenz des Objektiven und É; Objektives
absolut É 118

Subjektivismus 225, 549
Subjektivität 47, 61, 63–65, 67, 107, 133, 141,

149, 183, 225, 479, 492, 494, 499, 501,
511, 522, 524, 547, 549, 573, 587; – vgl.
Identität der É und Objektivität; Objektivi-
tät
absolute É 121, 184, 492, 499
relative É 499

Subjekt-Objekt 140, 446, 573; – vgl. Objekt,
Subjekt

Subjekt-Objektivität 53, 85, 127, 139, 589;
– vgl. Objektivität; Objekt-Subjektivität;
Subjektivität
absolute É 121

Subjekt-Objektives 141; – vgl. Objektives;
Subjektives
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Substanz 139, 198, 366, 382, 389–391, 397,
400, 402, 416, 422, 425, 435–438, 446, 512,
540, 542, 549, 589, 598f., 600; – vgl. Ab-
solutes, É des; Akzidens
absolute É 437f.
unendliche É 529
É aller Substanzen 439

Sündenfall 29, 63, 475
Sukzession 145, 489; – vgl. Folge
Synthesis 104, 123, 136, 489, 573, 577, 580,

586, 589; – vgl. Analysis
System 65–67, 104, 449, 474f., 479, 498, 508,

543, 558; – vgl. Identitätssystem; Philoso-
phie, É der; Willkür, É der absoluten; Wis-
sen, É des

Tätigkeit 62, 423f., 425f., 433, 489, 495, 550,
592f. – vgl. Ruhe

Täuschung 193, 195, 198, 320, 322, 498, 502
psychologische É 125

Tag 398, 433, 603; – vgl. Materie, É der;
Nacht

Tathandlung 477
Teil 365, 373, 390, 405f., 414, 426, 431, 436;

– vgl. Ganzes
Theologie 72
Theoretisieren 108, 178, 180, 526
Theorie 50, 181, 197, 525, 531, 539, 544, 558;

– vgl. Philosophie, theoretische
Tier, Tiere 143f., 399, 401, 507, 515, 551

absolutes É 397
himmlische É 392
selige É 384
verständige É 389

Tod 358, 399, 433f.; – vgl. Materie, É der
Totalität 66, 415f., 431, 449, 474, 477–479,

482, 501, 541, 589; – vgl. Allheit; Dinge,
Allheit der
absolute É 501
relative É 501

Tragödienschreiber, französische 256, 461
Transzendentalphilosoph 109, 111, 219, 223,

286
Transzendentalphilosophie 103, 105, 109f.,

170, 484f., 492, 494f., 499, 534, 543; –

vgl. Idealismus, transzendentaler; Natur-
philosophie und É

Traum, Traumzustand 143, 147
Trennung 101f., 104f., 378, 380, 383, 397,

402, 404f., 418, 423, 425f., 443, 496; –
vgl. Absonderungsakt, Entzweiung

Tun 181, 191f., 525, 534
É alles Tuns 436

Umlauf 391, 399
Unbedingtes 132; – vgl. Bedingtes; Identität,

unbedingte
Unbegrenztes, Unbegrenztheit 366, 423, 595;

– vgl. Grenze; Realität, grenzenlose
Unbestimmtes, Unbestimmtheit 500; – vgl.

Bestimmtes
Unendliches 49, 305, 362, 365, 370, 375,

381, 384f., 389f., 392, 397, 410f., 413f.,
416, 420f., 423, 425, 447, 482, 572; –
vgl. Begriff, unendlicher; Bestimmtheit,
unendliche; Denken, unendliches; Einheit
des Endlichen und É; Entgegensetzung
des Endlichen und É; Forderung, unend-
liche; Endlichkeit, unendliche; Erkennen,
unendliches; Gegensatz des Endlichen und
É; Möglichkeit, unendliche; Sein, unendli-
ches; Zeit, unendliche; Endliches und É

Unendlichkeit 69, 122f., 364f., 367f., 370f.,
399, 414f., 431, 441, 443, 580; – vgl. End-
lichkeit, unendliche
absolute É 380, 500
bloße É 365
relative É 500

Universum 104, 172, 283, 327, 381f., 384,
388, 390, 395, 397, 399, 401f., 405, 418,
423, 431, 433, 435f., 438f., 446f., 450, 482,
489f., 542, 596, 598
sichtbares É 383
wahres É 373
Seligkeit des É 391

Unorganisch, Unorganisches 388, 397, 430; –
vgl. Natur, anorgische; Organisch

Unphilosophie 42, 63, 67, 73, 82f., 122, 182,
214; – vgl. Philosophie

Unterscheidbarkeit 129
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Unterschied 50, 510, 522
Unvergängliches 384, 427, 430, 432f.
Unvollkommenheit, unvollkommen 346–348,

396, 401, 564; – vgl. Vollkommenheit
Unwissenheit 234f.
Unwissenheitslehre 178, 190, 534; – vgl. Wis-

senslehre
Unwissenschaftlichkeit 67, 182, 189f., 200
Urbild 29, 61, 283, 314, 347, 356, 373, 403,

435, 473, 564, 597; – vgl. Abbild; Bild; Din-
ge, Urbilder der; Gegenbild; Idee; Natur,
urbildliche; Verstand, urbildlicher; Vorbild

Ursache 127, 595, 602; – vgl. Wirkung; Wirk-
ursache; Zweckursache
É und Wirkung 145, 346, 361, 373f., 404,

407f., 416, 422, 428, 589, 591, 598
Urstoff 429, 445
Urteil 61, 388, 413–416, 420, 424, 510; – vgl.

Schluß

Vater 432, 446, 572, 585, 595f., 601f.; – vgl.
Dinge, É aller; Gott; Prinzip, väterliche

Vereinigung 366, 383, 397, 423, 594
Punkt der É 446f.
Vergangenheit 374, 381; – vgl. Zukunft
Verknüpfung 369, 373, 404, 408, 422, 439,

575
Vernunft 61f., 67, 71f., 106, 116, 139, 141,

143, 172, 178, 180, 191, 231, 389, 400, 413,
415–417, 420f., 423, 428, 474, 476, 478,
484, 496, 499, 513f., 541, 559f., 573f., 578,
588, 591
absolute É 412, 482, 513, 588
anschauende É 590
Eine É 473
reine É 196, 539
Augen der É 105, 430
Einheit der É 61, 194
Standpunkt der É 321
Unzerlegbares der É 429

Vernunftanschauung 279, 325
Vernunftbegriff 476
Vernunftewigkeit 381, 574
Vernunftidee 69; – vgl. Idee
Vernunftorganismus 449

Vernunftschluß 590; – vgl. Schluß
Vernunftvorstellung 451
Verschiedenheit 61f., 383, 396, 417, 431, 434,

440; – vgl. Differenz
Verstand 66, 70–72, 180, 194, 196, 236, 313,

324, 419f., 436, 476, 478, 512, 525, 539,
590f., 595; – vgl. Menschenverstand, ge-
meiner; Reflexion
endlicher É 367
göttlicher É 391, 436, 563
urbildlicher É 344

Verstandesbegriff 67, 121, 476
Verstandesunendlichkeit 414
Verstandeswissenschaft 420
Vieles 365, 371, 595; – vgl. Eines und É
Vielheit 139, 286, 365f., 399, 415, 431, 499,

512, 590; – vgl. Mannigfaltigkeit; Einheit
und É

Vollkommenheit 346–348, 382, 389, 396,
412, 423, 435f., 438f., 558, 594; – vgl. Be-
wegung, vollkommenste; Unvollkommen-
heit

Vorbild 347, 372, 402, 435f.; – vgl. Abbild;
Bild; Gegenbild; Urbild

Vorstellen 187, 319f., 504
Vorstellung 152, 169, 437, 439, 451, 507,

509, 519f., 539, 554, 572, 575, 585f., 589,
598

Vorstellungsvermögens, Theorie des 227

Wahres 68, 180, 182, 184, 477; – vgl. Idea-
lismus, wahrer; Idee, wahre; Philosophie,
wahre; Sein, wahres; Welt, wahre

Wahrheit 62, 71, 101, 108–110, 120, 132,
155, 179, 191, 231, 341–345, 349–351,
365f., 439, 474, 477, 492f., 508, 526f., 529,
535, 537, 547, 549, 560; – vgl. Einheit der
Schönheit und É
absolute É 349
Eine É 486f.
ewige É 304, 345, 350
höchste É 341f., 346
relative É 343, 366, 444, 483
trügerische É 350, 366
Glaube an É 107, 156, 490
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Idee der É 354
Liebe zur É 490
Urmetall der É 446

Wahrnehmung 67
Wechsel 433
Wechselbestimmung 187, 416; – vgl. Dinge,

É aller
Weisheit 130, 178, 189, 191, 193, 393, 526,

536, 542, 602
Weisheitslehre 181, 525; – vgl. Philosophie
Welt 323, 420, 426, 434, 438, 447, 594; –

vgl. Außenwelt; Erscheinungswelt; Intel-
lektualwelt; Sinnenwelt
abgebildete É 403, 423
absolute É 405
gegenbildliche É 436f.
ideale É 426
reale É 436
urbildliche É 435
vorbildliche É 436f.
wahre É 418, 439
Herd der É 397
Seele der É 425, 431, 594f.

Weltkörper 384, 388, 566, 575; – vgl. Gestir-
ne; Planeten
Umlauf der É 391f., 399, 580; – vgl. Zir-

kel
Wesen 118, 144, 150, 381, 425, 431f., 435,

440f., 446f., 509, 592; – vgl. Absolutes,
É des; Denken, É des Denkens als; Ewiges,
É des; Indifferenz der Form und des É
absolutes É 423
ewiges É 374, 423
göttliches É 391, 588
lebende É 396, 401
organisches É 400
zeitliches É 402
É aller Wesen 134

Widerspruch 484
Satz des É 194, 313, 508, 538

Wiedererinnerung 356
Wiederholbares, Wiederholbarkeit 121, 148,

499f., 506
Wille 172, 436, 524
Willensfreiheit 83, 125, 157, 502

Willkür 63, 83, 158, 182, 185f., 189f., 192,
195, 473, 475, 497, 502, 524, 526, 531–533,
538, 540, 559
System der absoluten É 170, 185, 530

Winkel 387, 577, 588
Wirklichkeit 101, 136, 144, 366f., 369, 371–

374, 402–404, 406f., 410, 414, 416, 431,
437, 443, 445, 450, 586; – vgl. Möglichkeit
und É
É des Wirklichen 416

Wirksamkeit 426, 592
Wirkung 416, 422, 571; – vgl. Ursache
Wirkursache 490
Wissen 66f., 69, 109, 119, 178–181, 186f.,

192, 194, 320, 324, 375f., 378–380, 383,
411, 414, 419, 445, 474, 477f., 485f., 488,
491f., 494, 496, 498, 526f., 531f., 534f.,
537, 549, 560, 601; – vgl. Unwissenheits-
lehre; Wissenschaftslehre; Wissenslehre
absolutes É 170, 187, 444, 600
a priori É 192
relatives É 170, 187, 444f.
Begriff des É 411
Grund des É 179–181, 525–528
System des É 67
Prinzip des É 119, 375f.
Wissenschaft des É 375, 572

Wissenschaft 14f., 50, 61, 64f., 67, 69, 72,
88, 103, 178–180, 189, 193f., 197, 199f.,
222, 231, 234–236, 475, 485, 526, 537, 559,
565, 577, 601; – vgl. Grundwissenschaft;
Interesse, wissenschaftliches; Naturwissen-
schaft; Unwissenschaftlichkeit; Verstan-
deswissenschaft; Wissen, É des
Form der É 446
Idee der É 46f., 65
System der É 475

Wissenschaftslehre 13, 15, 80, 157, 185, 208,
236f., 287–289, 483f., 493, 513, 531, 536,
539, 546f., 550, 552, 559f., 573; – vgl. Wis-
sen, Wissenschaft des

Wissenslehre 110, 492, 534; – vgl. Unwissen-
heitslehre

Wollen 436
göttliches É 436
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SACHREGISTER

Würfel 387
Wurzel 386f., 592; – vgl. Quadrat

Zahl 396, 432, 512, 595f.
Zeit 195, 343f., 371f., 386f., 389–391, 394–

400, 404, 414f., 416, 418, 424, 431, 433f.,
503, 538, 576f., 588f.
grenzenlose É 373
unendliche É 344, 368, 372
unsere É 71, 178, 200, 219

Zeitbegriff 415f.
Zeitgeist 177, 194
Zeitlichkeit 356, 383f., 408; – vgl. Dasein,

zeitliches; Erkennen, zeitliches

Zeugung, ewige 327
Zirkel, Zirkelbahn 393, 412, 589; – vgl.

Weltkörper, Umlauf der
Zukunft 374, 381; – vgl. Vergangenheit
Zusammenhang 394, 591
Zweck 348, 445, 564

poetischer É 257, 465
Zweckmäßigkeit 564, 597
Zweckursache 490
Zwei 137, 152, 511
Zweiheit 595f.
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SEITENKONKORDANZ

Bruno oder über das göttliche und

natürliche Princip der Dinge

AA ZD DD VD

341 3–4 5–6 3–4
342 4–5 6–7 4–6
343 5–7 7–9 6–8
344 7–8 9–11 8–10
345 8–9 11–12 11–12
346 9–11 12–14 12–15
347 11–12 14–16 15–17
348 12–14 16–17 17–19
349 14–15 17–19 19–21
350 15–17 19–21 21–23

351 17–18 21–22 23–25
352 18–19 22–23 25–26
353 19–20 23–25 26–28
354 20–22 25–26 28–30
355 22–23 26–28 30–32
356 23–24 28–29 32–34
357 24–26 29–31 34–36
358 26–27 31–33 36–38
359 27–28 33–34 38–40
360 29–30 34–36 40–42

361 30–31 36–37 42–44
362 31–33 37–39 44–46
363 33–34 39–40 46–48
364 34–35 40–42 48–50
365 35–37 42–44 50–52
366 37–38 44–45 52–54
367 38–39 45–47 54–56
368 39–41 47–48 56–58
369 41–42 48–50 58–60
370 42–44 50–51 60–62
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SEITENKONKORDANZ

AA ZD DD VD

371 44–45 51–52 62–64
372 45–46 52–54 64–66
373 46–47 54–55 66–67
374 47–49 55–57 67–69
375 49–50 57–59 69–72
376 50–52 59–60 72–73
377 52–53 60–61 74–75
378 53–54 61–63 75–77
379 54–55 63–64 77–79
380 55–57 64–66 79–81

381 57–58 66–68 81–83
382 58–60 68–69 83–85
383 60–61 60–71 85–87
384 61–63 71–73 87–90
385 63–64 73–74 90–92
386 64–66 74–76 92–94
387 66–67 76–78 94–96
388 67–69 78–79 96–98
389 69–70 79–81 98–100
390 70–72 81–83 100–102

391 72–73 83–84 102–104
392 73–75 84–86 104–107
393 75–76 86–87 107–108
394 76–77 87–89 108–111
395 77–79 89–91 111–113
396 79–80 91–92 113–115
397 80–82 92–94 115–117
398 82–83 94–95 117–119
399 83–85 96–97 119–121
400 85–86 97–99 121–123

401 86–88 99–101 123–125
402 88–89 101–102 125–127
403 89–90 102–104 127–129
404 90–92 104–105 129–131
405 92–93 105–107 131–133
406 93–94 107–108 133–135
407 95–96 108–110 135–137
408 96–97 110–111 137–139
409 97–98 111–112 139–141
410 98–99 112–114 141–143

411 99–101 114–115 143–145
412 101–102 116–117 145–147
413 102–104 117–119/2 147–149
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SEITENKONKORDANZ

AA ZD DD VD

414 104–105 119/1–122 149–151
415 105–106 120–121 151–153
416 106–108 122–124 153–155
417 108–109 124–125 155–157
418 109–111 125–127 157–159
419 111–112 127–128 159–161
420 112–114 128–130 161–163

421 114–115 130–131 163–165
422 115–116 131–133 165–167
423 116–118 133–135 167–169
424 118–119 135–136 169–171
425 119–121 136–138 171–173
426 121–122 138–140 173–175
427 122–124 140–141 176–178
428 124–125 141–143 178–180
429 125–127 143–144 180–182
430 127–128 144–146 182–184

431 128–130 146–148 184–186
432 130–131 148–149 186–188
433 131–132 149–151 188–190
434 132–134 151–153 190–192
435 134–135 153–154 192–194
436 135–137 154–156 194–196
437 137–138 156–158 196–198
438 138–140 158–159 198–200
439 140–141 159–161 200–202
440 141–142 161–162 202–204

441 142–144 162–164 204–206
442 144–145 164–165 206–208
443 145–146 165–167 208–210
444 146–147 167–168 210–212
445 148–149 168–170 212–214
446 149–150 170–171 214–216
447 150–152 171–173 216–217
448 152 173 217–218
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VERZEICHNIS DER SIGLEN, ZEICHEN, UND ABKÜRZUNGEN

Siglen
AA »Historisch-kritische Ausgabe.« Im Auftrag der Schelling-

Kommission der Bayerischen Akademie der Wissenschaften
hg. v. Thomas Buchheim, Jochem Hennigfeld, Wilhelm G.
Jacobs, Jörg Jantzen u. Siegbert Peetz. Stuttgart-Bad Cann-
statt 1976ff.

BuD »F. W. J. Schelling. Briefe und Dokumente.« Hg. v. Horst
Fuhrmans. Bd. I–III. Bonn 1962, 1973, 1975.

DA Druckfehleranzeige
DD Drittdruck
DK Diels, Hermann / Kranz, Walther [Hg.]: »Die Fragmente der

Vorsokratiker.« 6. Aufl. Bd. 1. Berlin 1951.
DV Druckfehlerverzeichnis
ED Erstdruck
ED1; ED2 Verschiedene Exemplare des Erstdrucks
Fambach Fambach, Oscar: »Das große Jahrzehnt in der Kritik seiner

Zeit. Die wesentlichen und die umstrittenen Rezensionen aus
der periodischen Literatur des Überganges von der Klassik
zur Frühromantik, begleitet von den Stimmen der Umwelt. In
Einzeldarstellungen.« Berlin 1958. (= »Ein Jahrhundert deut-
scher Literaturkritik (1750–1850). Ein Lesebuch und Stu-
dienwerk. Band IV. Das große Jahrzehnt (1796–1805).«)

HGW Hegel, Georg Wilhelm Friedrich: »Gesammelte Werke.«
Bd. 4. (= »Jenaer kritische Schriften.«) Hg. v. Hartmut Buch-
ner u. Otto Pöggeler. Hamburg 1968.

OW »F. W. J. Schelling. Werke. Auswahl in drei Bänden.« Hg. v.
Otto Weiß. Bd. 2. Leipzig 1907.

Plitt »Aus Schellings Leben. In Briefen.« Hg. v. Gustav Leopold
Plitt. Leipzig. Bd. II–III 1870.

SW »Friedrich Wilhelm Joseph von Schellings sämmtliche Wer-
ke.« Hg. v. Karl Friedrich August Schelling. Stuttgart u.
Augsburg 1856–1861.

VD Viertdruck
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VERZEICHNIS DER SIGLEN, ZEICHEN, UND ABKÜRZUNGEN

WhB »Wissenschaftshistorischer Bericht zu Schellings naturphi-
losophischen Schriften 1797–1800.« (= Ergänzungsband zu
AA Werke Band 5–9. Stuttgart-Bad Cannstatt 1994.)

ZD Zweitdruck

Zeichen
kursiv einfache Hervorhebung; Herausgeberrede im textkritischen

Apparat und in den erklärenden Anmerkungen
Kapitälchen Hervorhebung zweiten Grades

Seitenwechsel in ED
Seitenwechsel in SW

ABC Indices für Fußnoten Schellings
° Hinweis auf erklärende Anmerkungen
› ‹ Zitat im zitierten Text
[ ] Hinzufügung des Herausgebers
[…] Auslassung des Herausgebers
[* …] im zitierten Text ausgelassene Fußnote
[* ] in den zitierten Text eingeschobene Fußnote
/ Trennungszeichen

Zeilenwechsel

Im textkritischen Apparat
Lemma-Abgrenzung

36–1 Bezug des Lemmas z.B. auf den Text von Zeile 36 bis Zeile
1 auf der folgenden Seite

Abkürzungen
Abh. Abhandlung
abs. I. / abs. Id. / absolute Id. absolute Identität
Abt. Abteilung
A. L. Z. Allgemeine Literatur-Zeitung
ALZ
A. Lit. Zeitung
Allg. Lit. Zeit.
allg. Lit. Zeit.
allgem. Zeit. allgemeine Zeitung
allg. liter. Anzeiger allgemeiner literarischer Anzeiger
ang. / angef. angeführt
Anm. Anmerkung
art. articulum
Aufz. Aufzug
B. Band
Beitr. / Beytr. Beiträge / Beyträge
Bericht. bish. Mißverst. Berichtigung bisheriger Mißverständnisse
Bibl. Bibliographie
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Bip. Bipontina
Bl. Blatt
Coroll. Corollarium
D. Doktor
d. der, das
das. daselbst
Dec. December
Def. Definitio, Definition
dems. demselben
dgl. dergleichen
D. Fr. Der Freund
D. H. Der Herausgeber
d. J. dieses Jahres
d. Th. dieses Theils
D. V. Der Verfasser
ed. editio, edidit
Erl. Erläuterung
Erlang. Erlanger
Erl. Lit. Zeitung Erlanger Litteratur-Zeitung
Erl. Litt. Zeitung
Eth. Ethica
Ex. Exemplar
Folges. Folgesatz
gen. genannt
göttl. göttlich
H. Heft, Herr
Hft. Heft
Hr. Hr.
H:H: Herren
Hg. Herausgeber / Herausgegeben
Hofr. Hofrat
Int.bl. Intelligenzblatt
Int. Blatt
Intell.Bl.
Intellbl.
Intell. Blatt
Jahrg. / Jg. Jahrgang
Jen. A. L. Z. / Jen. Allg. Lit. Zeit. Jenaische Allgemeine Literatur-Zeitung
Krit. J. / Krit. Journ. Kritisches Journal
L. Lehrsatz
l. lieber
Leipz. Leipzig
Leipz. gel. Zeit. Leipziger gelehrte Zeitung
L. Z. Literaturzeitung
Lit.Z.
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Lit. Zeitung
Littz. Litteraturzeitung
Lib. Liber
Mad. Madame
menschl. menschliche
Mlle. Mademoiselle
N. / No. Numero
N. Allg. deutsche Bibliothek Neue Allgemeine Deutsche Bibliothek
O. Objektives
Ob. A. L. Z. Oberdeutsche allgemeine Litteraturzeitung
Ober. Allg. Lit. Zeit.
Oberd. allg. Liter. Zeit.
oberd. allg. Liter. Z.
Opp. Posth. Opera Posthuma
Opp. Soph. Opera Sophoclis
P. Pars
p. pagina, pars
pag. pagina
Phil. Philosophie, Philosophische
philos. philosophisch
philos. Journ. philosophisches Journal
Philos. d. Myth. Philosophie der Mythologie
Philos. d. Offenb. Philosophie der Offenbarung
Phileb. Philebos
Pr. / Prop. / prop. Propositio / propositio
Prof. Professor
q. quaestio
r. / rr. Reichsthaler
R. Reinhold, Rückert
Rec. / Recens. Recensent, Recension
resp. responsio
S. Subjektives
s. siehe
Sc. Scene
Schol. Scholium
Sommernachtstr. Sommernachtstraum
Sp. Spalte
SS Sommersemester
St. Stück
Stuttg. Allg. Zeitung Stuttgarter Allgemeine Zeitung
T. / Tom. Tomus
Tim. Timaios
Th. Theil
theor. Princ. theoretische Principien
theoret. theoretisch

684



VERZEICHNIS DER SIGLEN, ZEICHEN, UND ABKÜRZUNGEN

Tr. / thler. Thaler
transc. / transsc. / transscend. transcendental / transscendental
Tübing. Anz. Tübingische Anzeigen
u. dgl. und dergleichen
Vorr. Vorrede
verb. Aufl. verbesserte Auflage
Verf. / Verfasser / Vf. / Verff. / Vff. Verfasser
Vol. Volumen
W. Weiß
W. L. Wissenschaftslehre
WS Wintersemester
Zeitschr. für spek. Ph. Zeitschrift für spekulative Physik
Zus. Zusatz
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